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In der Rückarstattungssaohe 
N e u s t a d t geger1 Deutt1ches Reich 

- ~6 RC 316/50 -

An die 
Oberfinanzdirektion, 

K i e 1 • 

0 

war mir durch Beschluß vom 28.2.1952 anheim 
gegeben, weitere Beweismittel füx die Entziehung 
von Gegenstän·a~n in dem behaupteten Werte a!1-

zugeben. Der Antragüteller hatte "ich deshalb 
an seine Kinder verwiesen, r1ämlich- an 

1. seine Tochter, Frau Charlotte Oster 
geb. Neustadt in Chicago, Illinois. 5474 
Harper Avenue. 

2. an seinen Sohn, Herrn Francis D. Newton, 
früher Fritz Neustadt, in Rego Park, L.I. 
N.Y.C.,USA, 84-44, 64th Road, 

3. seinen Sohn, Herrn Curtis Newton, 
früher Kurt Neustadt, in Greensboro~ 11. C., 
USA, ·206 Edney Ridge Drive .. 

I . 

Außer einer Abschrift des Beweisbeschlus-
ses vom 28.2.1952 zu 1· hatte ich den Kindern 
eine Liste derjenigen ~achen übersandt, deren 
Rückerstattung begehrt wird, und zwar als Anla­
ge A die Liste· der Bilde:r,Plastikan, 'l'eppiche, 

des Porzellans, der Radierungen, des Vitrinen­
inhaltes una der China-Sachen, wie diese Sachen 

in dei:tGerichtsakten Blatt 27 - 28 aufgeführt 

sind, ferner als Anlage B das "Umzugsgut", die 

Damengarderobe, die öbel, die Betten und ande­
re Kleinig~eiten. Diese Sachen sind in den Ge­
richtsakten ebenfalls auf Blatt 27 - 28 aufge-

führt. 



µ 

~u--a...-t. M i di drei Kind8r .i. 1u· e ner Aufforderung zuf.olge hnben dann e . _ die anliegend in Urschrift überreiohten eidesstattlichen Versi cberungen, die notariell beglaubigt silld, mir übersandt, uDa zwar 
1. ~rau Charlotte Oster die eidesatattlicbe~Versioherung 

vom 7.Juli 1952,· 
2. Harr Francis D. Newton die eidesstattliche Versicherung vom l.Juli 1952, und 
3. Herr Curtis C. Newton die eidesstattliche Versicherung vom 29. Juni 1952. 
Wann man Jie Originale di~ser 3 eidesstattlichen Versicherun­gen zusamm~en.halt mit der. ~ussage der früheren Stütze des Antrag­stellers, die am 15.5.1951 vor dam.Amtsgericht zu Zwickau vernom­men ist, dann ist der Antragsteller meiner· ltnsicht nach weit- • gehend seiner Verpflichtung zur Behauptungs- und Beweispfli~ht­nachgekommen, und ich bitte daru~, daß nunmehr das Gericht in wohlwollender V,eise das Beweisergebnis würdigt, und ich verweise ergebenst auf Artikel ·41 Absatz II des britiscberi·Rückerstattungs-gesetzes. • 
Anliegend 1 beglaubigte untl eine einfache Abschrift .. 

. . . tur den Antra~steller: 
. 

as Dr. Beueradorff. ' 

~ RecbtsanwalJc. 

• 

• 



Abschrift . 
. 

Charlotte Oster 
nee 1 eustadt 

t C~ica~o, Illinois, July 1tH 1952 
:::--

5474 Harper Avenue~ 
J L 

Eidesstatili2.~ Erklärung_;__ 

. 
In 8acben· r.~ustadt gegen Deutsches ·Reich möchte ioh felgende 
eidesstattliche Erklarung abgeben: 
Als Tochter aes Klägers habe ich-bis :zu meiner VerheiTatung im 
Jahre 1936 im Hause meiner El„tern gewohnt und auch ·siäter hin bis zur 

.. Au„swanderung meiner Eltern gesehen, daß die Kunstsammlung meines 
Vaters (beschrieberc in Anla6e ~), bestehend aus Origipal Gemälden, 
Plastiken, Scupturen, Radierungen, Teppichen, China Sammlung und 
bibliophilen Büchern, tm Besitze _rueines Vaters war und ,daß das per­
~önliche Gmzugsgut beschrieben in .Anl~ge. 3, meine~.Eltern gehört hat. . , . 
Die Kunstsaumlun5 meines Vater,s war s-ehr b_ek_annt und ~ie ar..gebe-. . -
benen Werte entsI;rech~en meiner Erinne:rung .nach d.en rler.ten,. dd.e CTein 

.. • 
• • " -pi! • ' . . Vater. in ,Ges.11rtcnen miJ h.un~tsacpv~prstä:g:dig.en und in Bes0h1:ei1J.ung 

der diversen n.unstgegenstände angeegeben hat. Eine,i6e ß-_q6 ens·tände 
sind I.:useumsstLcke g~wesen. . ~ 
Itein Vater war sehr wohlhabend unt hat einen ':'eil sef:he~ Vermögens. 
für die Gr~ndung und Erweiterung seiner Kunst'sammlu11g verwandt. 

gez. Ch&rlotte Cster, 6 ~b. feustadt 
Gnarlotte Gster, b~b. Ieustaat 

Unterscl--1rieben und beschworen in 11einer 
Gegenwart am 7.Juli 1952 

-~ubsc
1

ribed ~ Jworn to bc:fo1fte me 
tbis 7th day of Julv, 1952 

-at C.Jicago, Cot.ty of Cook, State of Illinois (Siegel) 
gez. Gladys Behrendt 
rotary Public 
My commission e,fires -(unltisei:liche Uff ern) • 



• 

• 
Francis D. Irawton 
(1orwerly Fritz reustaat) 

July 1.1952 84-44, 64th Road 
Rebo Park, L.I. N.Y.8. 
u0.b.. 

To ~ 
Dr. B~versdorff, Rechtsanw&lt und lotar ., 

' n~aischestrasse 1~ 
K i" e 1, .Oeutscnland 

• 
Sdhr ~böhrter ~err Doktor, 
Ihr Brief vor, Juni 16. 1952 ist in· meinem ·Besitz und beeile 
ich Lich hierrLi t, diesen sofort zu beant \Jorten. 
Ich gebe bierffiit an eidesstattlicher Versicherung ab, :aß ich di~ Aufstellung cer ,erte, welc~e iu Lift vorhanden warec, gelesen babe, and sc~1wören kann, claß !:.~iß.stens, diese Ge­genstai~de der Besitz meit.E:s Vaters, Guido Heustadt, Breslau, sind. ~ 

& 

Es müsste hier hinzugefügt weraerl, d a2 wein Vater ein Lann 
vcn 6 ro.Sem Besitztum sowohl in -Gntnd und Boden als auch i11 
Bar 0 t ld und 1-1ktien 0 euesen ist, und i eh weiss zum 1esrossen 11.'eil, äae mein Vater für Ctiese -Sachen viel G1ehr gezahlt hatte, &ls es auf der Aufstellung angegeben ist. Fernerhin bin ich 
geuiss nach dem studieren der Jl.ufstellu11L, daß viele wert1olle .J&chen überhaupt fehlen! • 
Ich s~he Ihne:n z1 ecks ~,ei terer .in,f t,gen gern jederzeit zur Verfügung und verbleibe 

. hochach1ungßvoll 
gez. Francis D. Newton 

Francis D. ietwon 
(Formerly Fritz Ieustadt ) State of ITew Yonk 

Cuunty of Queen 
s~1orr_ to bef orne me tbis 8 day of July 1952 (L.S.) 0tanley s. Rein • 

3tanlay s. Rein 
lTo t a rx Pub l.i c,,. St a te of New Yor k lfo. 41-3242920 
Qualified in Queens County Cert. filed with ~ueens Co.Re~1ster Conmission Expires ~arch 3o, 1953 



l 
~ 1 

Gurtis 0. Newton 
206 EduLJ Ridge D1ive 
Greensboro, P.C. ,l3A 

29. Juni 1952. 

Abschrif' t. 

Ich heisse Gurtis c. Nweton (tain ursprünglicher rame 
war Kurt Neustadt), bin 43 Jahre alt und wohne 206 Edn~y 
Riage Drive, Greensboro, N.G.-USA. Ich bin amerikanischer 
Bu..\_,'-r. Ich habe bis zum Jahre 1938 in Breslau-Scbles. 6ewohnt. 

Hein Vb. ter Guido 1~0ustadt als Inhaber der sehr gut ge­
henden chemischen Fabrik Kantorowicz & Co. in Brslau-Scble­
sien war ein überdurchschni ttleich wo0lhabender I ann. Als 
Kunstliebhaber hat er sich im Laufe der Jahre Kunstgegen­
stände von grossem 7erte_ an6 eschaff t. Die in der uir von Dr. 
Beyersaorff eingesandten Liste aufgeführten Kuntgegenstände, 
Möbel und Haushaltsgegenstände waren im Besitze ~eines aters. 
tein Vater führte ein grosses Haus und besaß an Möbeln, Haus­
haltsgegenständen und Kleidung nur das Allerbeste. 

Ich versichere hiermit an Eides statt, daß die in 
ocigem ScLreiben gemachten Angaben der .lahrhei t entsprechen. 

1 

Hochachtungsvoll 
gez. Curtis C. Newton 

Sworn and subscribea to 
be;ore•me, this the 1st of July 1952 

gez. C.R. Berrier 
Notary Public 
commission expires 11/13/53' 

• 
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Kiel, den l,z:ugust 

fl ~~ 
1952~ 

Vfg. 

an: 
die OFD Kiel 
Bundesvermbgens- u. Bauabteilung 
Außenstelle Lübeck 

L ü b e c k 
L.J¼t~t.t l~, (;, 

• 

r • 2 3. ~, t•, 1952 
1t.r<c_nzle1 am ~-~J~: 
gfkhr. am _ tJ [Jif ~ 
vergl. arr • -9~ _, -
abgesandt am =-:61f"j: 

Betr.: Rückerstattungssache Neustadt./. Dt. 
- 16 RC 316/5~- (Hollandaktion) 

Bez:ug: dort. Bericht v.3.5.53,, 0 5210 - VI B 

Reich 

III/31 - 192 
.,,..,,.- i,,-/ 

OSTI i.R. Grund hat in der von der WiKammer im dort. Kranken­

haus Süd durchgeführten Vernehmung am 10.4.5~abschließend rolgendes 

ausgesagt: 

,, Lübeck war ja sZt die erste Stadt, die einen größeren Bombenangriff 

erlebte. Danach folgten aber Rostock und weitere Städte. 

Soweit mir pekannt ist, sind Sachen von Holland auch in andere bom-

bengescnädigte Städte gekommen. 11 ?)'I. . 

Die UiKammer schließtAhieraus, daif{ga:n.ze Kisten (Liftvans) ~ 

oder Teile daraus von Lübeck aus nach Rostock oder an andere Städte 

4A- der heutigen Ostzone gesandt worden sind. Sie i~tQ~cr~der An-
41 ' \, _,, .. -->- • , '1-

sich t, daß ein Rückersta~tilllf-sanspruch nahe-za in al~~~Fällen der 

Hollandaktion nicht gege~en i@it/r, wenn der OFD der Nachweis 6elingt, 

daß einzelne Liftvans oder Teile daraus nicht in Lübeck verwertet, 

sondern in die heutige Ostzone weitergeleitet wurden. 
• 

., :rit,.Rücksicht"'auf den Umtang der Hollandaktion und d~ sich 
( ~t -• ~ V , ~~ - "' ,., "=.-, 4(~ ·., ~_! 

~s ergeb1mde.//'~rsatzansprttc.ncgegen:::rr1&a~t. Reic~ist e&t,~von 

grdßter ßede~t1¾1),.,, ~afl_d!:.r~f Nach'll~1/.3 &!1::f;i.hrt wercJ,s,n k~.J~ch 

bitte dahe f ~11e~/&~.sF:, 4ehe .zU::.~t;'.che«J ~ ~h no chma'.l. ~ 
Rücksprache &i t Herrn Grun;[) ~llor~!lißlffl@: ~~eichbarel 

Personen(~ Beamte~ und Angestellte)'( des FA Lübeck,~ ierstei­

gerer, Pump usv,.), die in der Hol~~~~t~o__,n szt tätig waren oder 

hi.ervon Kenntnis haben könnten06w~~Ullß de1 beim FA etwa-h::J' 

noch vorhandene,C..Unterlagen über die Hollandaktion -, nw arl.eo~!age 

elt)lQ~Hi'Q!&i'~~l.kmkulfd~R. /,_: r~1~ 
Wegen der Dringlichkei bitte ich um möglichst baldi.:;en 

Bericht. '? 
2) 431a: WV. 4' ,l~n ,µt.o/ 1//t!Jfl I. 

433: 

/fJJA/t. 

• 
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Oberfinanzdirektion Kiel l ~ 
- Bundesvermögens - und Bauabteilung • 
Aussenstel\c Lübeck 

Lübec:, den 2. September 1)52~ 

Ll~iWvt,, 
~111~~ '1') 
+ beim OFPr. 

Nordmark 

0 5 21 '<LVI B - ..DL7_-=-..J..9. 2 -

An die 
Oberfinanzdirection Kiel 
K ; e 1 
~•-.--...-

. ~
1eldstrasse 223/227 

Oberfint>.nzdi rektioo 

- • 4. S E P. 1952 

Betr.: Riickerstattim[.;ssache l.eustc.dt ./. Deutsche tE.eich -
- p 16 RC ~16/50 - (Hollandaktion). 

-~zur: OFD-V1c. ,.v. 22.8.52 - 0 5210 Vr B - BV 43/432. 
Be~iGkterstatter: Der Leiter. 
Li tberic btersta,.tter~ Ane;estell ter Lehmbe cker. 

" r 

Ich beDichte folgendes : 

Ich habe mich z1.u1ächst e·rneut ei.ri'genec,nd mit 
OStJ i.RA G-,..-:.."!.nd 'L~b-:-r die socen'annte Holl.aridaktion unter­
halten. EF 'hat mir erklä1·t, daß er keine 0wei se ·~· .f ~r 
in Händen habe, daß _ chen vo'n Holland- .. uc,1 in a.! ... : x-e 
bombengeschädir.:te öt~·.:_te gelä.ngt sinxl. ~r will lea.igJ_ich 
ges1:;.l"~·_ci1sweise aus 1-.reisen dBr Lübecker Bevöl': .-1~ -~ 1,u1d 
durc:':1 . i..l1.e ~ei tu.nP:snotiz davon e:r1·ahren .haben . ...1:.1":\ '""i;aate 
liambuxb lL~d 3ojn sollen auch UmzugsGut erhalten haben. 
Grvna. ,_ält es desuegen auch nicht f'ur aus ~eschl"'Osse.11., daß 
L::...~1_,_ s 1.1-t vo:1 Holland direk:G in t> ädte der heuti en Ost­
?one vrc....:.~s-"orticrt worclen j_st. Die nähe:r8~'2. :;ns..;. ar.ienh:·n.ge 

a~e_ ... bei l :E•iner. Z _ 1t Lübeck nichrt bekann-~., :J \ .:. ~ inzu.= 
nehmen, daß davo~- : ·tr die zuständigen Bearbeiter+ 111nt:1is 
erhalten i1a ben. ( :. -:_: ct ui_L.l seinerzeit :-iämtlic }1e .Abrech­
ntLl1.gen- dem OFPräs. übersandt haben. -~~m .l?'inanzamt Ltibeck 
sind daher über die Hoilandaktion - v.1 ie schon vni.eder}1ol t 
festgestell·t; Y10:rde11 'ist - ke±ne. UntcrlugeE mehr vorhan­
den. Nach einem ~chreiben d~s ]'inanzamts übe&: an 820 
Det.Mil.Gov. Frontier Control 0erv1ce ~roperty Control 
voCT 16.9.1946 sind die Vorgänge über diese Aktion vor der 
Bese·Gz1..u1g .L1,toecks nach a: en berei ,;s zuvor erganGenen An­
weistm0 en der vorgesetzten Dienststellen für den Fall der 
Besetzun v ~:rnichtet worden. 

" 
_ Die von Holland nach 1.Jübeck B.elangte1~ Gegen­

stände sind nacn den An§:l ben von„Grund onn.e AW nanme in ' 
.Lf_oec.k verstei ert oder ve:.'kauft norden. Von diesen Gegen­
s än en sin weder ganze Kisten noch Teile daraus von Lü­
beck nach Rostock ca.er anctere ötädte a.er heuti;'.en Ostzone 
• 1oi tergesanct.t wore1en. 1 ur die s ilbersachen, die de:r Pfand­

eihansta ~•in Berlin übersandt wurden und die vom Einsatz­
stab Rosenberg beschl~gnabmten Bücher sind nicht in Lübeck 
verw~rtet worden. r 

Auch de:r OSts •. Welly hat m~r erklärtr daß in 
die heutige _Ostzone von Ldß@dk äus keine Ge/::enst ~ia~e feJ,anS?:t 
seien • .Jr.) hat früher aber auch ge spr~chsweise geh0rt daß' 
andere bombengeschädigten Städ~e Omzuesyut unmiutelb~r aus 
Holland erhalten haben. Genaue Angaben kann er jedoch nicht 

machen. 

Dem 
___, *"" 
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Dem f:iiheren VÖrsteh~r des Finanzant~ Lübeck, 
ORR. i .R. Sj;r;:-oste, ist es nicht erinnerlich, daß Sa-:­
chen von ~i~ec~rui bombengeschädigte St~&te der heu~~gen 
Ostzone weit"}::·gep;eben worden sind. Es hält es aber xur 
,.,ahrscheinlich, daß von Holland aus direkt Umzugsgut 
in die heutige Ostzone gelangt ist. 

1 

Der StJ. H~ld~ der ~ach der Kapit~lation 
1 

eine Zeit lang die i\i2-i~s~attv.ngssa~~en bearbe1te~e, ha~ 
mir erklärt, daß Vorgänge·a~s der Z~1~ vor d~r Ka~itu~ation 
beim Finanzamt Lübeck nicnt menr vorlia.nden SLna. Person­
lieh sei·i!im '6ekannt, daß auch die Stadt Hamburg Umzugs-
gut aus holland erhalten ha&e. ,..~ine ir\ Hamburg wo~nhafte 
Verv,·andte habe nämlich seinerzeit Sachen- aus dem Umzugs-
gut ~l'l\70rben. 

:aekanntlich hat der Ven~altimgsrat i.R. Heinrich 
-d~;W•~ Lübeck, Lessingstrasse 5, der sein0~zei t _ das Wirt- • 

s~1aftsaut der H2nsestadt Lübeck leitete, in seiner vor der 
W.&.K. am 15.5.52 erfolgten VernehmuJli in Sache~ Fried 
- 16 R C 474/51 - u.a. folgendes au~'B.gt Jl: ,, 

'l 

11 Von den Holland-Möbeln sind ja auch nach 
Kielz Rostock und Berlin nennens~verte IV~en­
ge1i gecangen, besonders nach =.:..iel u. 

Ifie:."zu e::·}rlärte mir• Verv1al tungsrat i, R, Wulff, daß 
er diese Äusse~ungen anl~sslich einer 3esnrechun~ bei de 
OP.Präs. in :::. .1 oder 1 ".1 liü ec von de11 die Besprechung lei -
tenden 0Errezierun6srat oder dessen1 Mitarbeiter, einem Amt­
mann, gehöTt h2.be. Ah die ~;aL~en der beiden He1"ren kann Wulf:f 
sieb nicB.t erinr,cr11.··Er erinnert sieb. jedocJ;i, daß einer der 
. beiden Herren cie Äusseru::gen getaµ hat. Ich vermute, daß 
es sicr bei den beiden Herren um den Sachbearbeiter der Hol-

. landaktion, Ol:LJi:,JJ~~-;:m:.Z.~P und" des·sen mi tarbei ter, gehandelt 
a . . J.Jr. o 01ro ö'ö ! • in St„c.deutbohJand 1!,inanza.L:tsvorste-

her sein. Ich empfehle, von dort nach ihm zu f9rsohen, v..nd ~ 
ihn evtl. zu befragen. , 

., , n n "" 

. Angesichts der Erklärungen von GiuI1cl„Vlelly und Wulff 
habe ich von der 3efragung weiterer -Personen 1.:.'l ....;·· Jeck ab-

•• gesehen, vv'eil ich davon überzeugt bin, daß die Nachfor-
schungen ohne Erfolg sein werden. ' . 

. 
• Wenn ORR .Dr. Zat1-0JbaJ.r oder sein f'ri.iherer lli tarbei­

ter bestä:tigt,- daß Umzugsgut von Holland aus unmi,.,ctelbar 
in bombengesobädigte Städte der :heu:tigBn Ostzone geJangt 

1 

- is~, so müssten die~enigen Rüokerstattungsanträge d~r Ab­
weisung verfallen, in ·denen nich~ nachgewiesen wird, daß 
das Umzllgsgut nach Lübec,k gekommen ist. In diesen ]'ällen 
wüxa.e die filöglichkei t bes·tehen, daß es in die heutige Ost­
zone gelangt ist. -

~ i31. ~ ~ .i.'4¼, o~ R , 
_ 1,~ ( -.,..(~,l. f 4 J 
(~?~,V\'-'~~~ 
G..t,vh ........ - 1, i1t~ ll/l7

1 
S . .1()1) 

/0 



-16 RC 474/51-

~euge Doees 

Abachl'ift 

/1,! 
A n]. a .ß. _g zur Niederschrift vom 15. Mai 1952. 

Der Zeuge überreicht dio ihm sohr1ftlioh erteilte Aussage­genehmigung zu den Akten und crltliirt hierau.f: 
z.P.: Ich heiße Walter D o a e, bin 45 Jahre alt, Stadtinspek­

tor in Lfibeek, mit den Beteiligten nicht verwandt und 
nicht verschwägert.' 

z.s.: Ich habe als Leiter der Hausratsabteilung beim Klicgeschä­
denamt der Stadt Lübeck 1n den Jahren 1942/1943 die Listen 
der ~ota.1-Dombenges~hädigten aus der Stadt Lübeck aufge­
stellt, die ich ·wohl an das Finanzamt und bestimmt an 
das Wirtschaftsamt weitergeleitet habe. 
Mit der "Holland-Aktion" und der Verwertung der daraus 
stammenden Gegenstände in Lübeck habe ich nichts zu tun 
gehabt. Ich kann mich daher auch nicht äußern, ob die in 
der vorliegenden Sache herausverlangtcn Gegenstände nach 
Deutschland verbracht und in den Besitz der Stadt golangt 
sind. leb weiß a~ch nicht von welchem ZeitpurJt.t ab das 
Wirtschaftsamt d~r Stadt Lübeck Gcßenständo a~s der 
0Holland-Aktion° verwertet hat. Die Verwertung solcher 
Sachen beim .F1inanzamt mag meiner Erin.re rung na.ch et\"."a 
li,i t te 1942 begonnen habci;i. 

v. g . 
. Der Zeuge wird im Einverständnis der Beteiligten entlassen 

~cuge Wulff: , 

z.s.: 

• 

Der Zeuge versichert, daß ihmfmU.ndlich Aussagegenehmigung erteilt worden sei und erklärt hierauf Zill' Sache: 
Ich heiße Heinrich W 1 f f , bin. 65 Jahre alt, Verwal­
tungsrat i. R., wohnhaft in LüQeok, mit den Beteiligten 
nicht verwandt und nicht vcrochwägcrt. 
Ich bin von Au6ust 1939 bis Juli 1945 Leiter dos Wirt­
schafts- und Ernllhrunasa.mtcs der Sto.dt Lübeck geresen. 
Nach dem ßombcnan riff im Jahre lil2 trat an die Stadtver­
wal tv.ng die Notwcndigkei t ci-ner erht>hten 3csc .iaffung von 
Möbeln für die Bombeneeochüdigten heran. In diesem Rahme~ 
kamen über c1en 0borf'inanzpr-s1donten in Kiel auch die so 
ttHolland-Möbel •1 nach Lübeck, und zwar erstmalig et·wa im 
Herbst 1942. Dicso Möbel gin{;en aber sämtlich an ae.e 
Finanzamt Lübcolc, das auch mit der Verwertung befaßt YI 

und 
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und von uns nur die Listen der Bombengoschädigten erhielt. 
loh habe zwar hie und da einmal das La[er der ?Jöbel gesehen, 
kann mich aber naturgemäß nicht auf Einzol,heitcn l:e sinnen, • 

l ' 
noch etwa darüber sagen, ob ,.gie 1m vgr).i~E§~de!).. V~~@r~n 

herausverlangten ~eg~nstände naoh L:U.beck ge~ownen sjnd. yon 
den °Rolland-Möb~ln" sind ja auch nach Kiel,. Rootock un<i 

Berlin nennenswert~ 1~1en.e;en g~g_angen, besonders nach Kiel. 
Das Wirtschaftsamt der Stadt Lübeck hat fraheotene im Sommer 
oder Elerbst 1943 den Rest der ·beim Finanzamt Lübeck eingegan-

' genen Möbel, den ich dem äußeren Eindruck na.ch nur als t•Bru.ehn 

~ bezeichnen kw..n, zur. Verwertv.ng erhalten. Das geschah so, daß 
mit die_seru nBruch11 eine Aufestellung dem \Virtach:aftswat über­
geben wurde, in der a~ch die Schätzenswerte enthalten waren. 
Die für den ... Bru .. -ch 0 V'.om Wirtsch_ß.ftsamt erzielten Erlöse wurden 
wi~der an· das Finanzamt abgeführt. Bei der Verwertung deP rest­
lichen Möbel waren wir gewissermaßen der verlängerte Arm des 
finanzamtes. Ich habe diese Sach~ stets als eine Sache des , . 
Reiches und nicht als eine Sache der Stadt betrachtet. Es gebart 
ja euch nicht zu den Aüfgaben des Wirtsch~tsamtes, derartige 

, i G Verwertungen vorz1.mel'Unen. Die vom_.:irtscha.ftsamt füru:ie. egen-

stände vereinnahmian Gelder sind afJ.ch nicht über den städtischen 
1 

Haushalt ge.la.uf en. 

Au~ Vorhalt des Gerichts: \ 
Es ist unrichtig, daß die Stadt j~mals etwas anderes als die 
von mir erwähnten Restbestlinde zur Verwertung erhalten hätte. 
Insbesondere hat sie a eh nicht ganze Send ngen in Bausch und 
Dogen oder Liefe:ru.ngen zu früherer Zeit zur eigenen Verwert\Ulg 
erhalten. 

, V• g. 
. 

Der Zeuge VJv..rde im Einveretändnis der }:!roch+enenen entlas·sen. 

gez. Rey.ne. 11ir richtige StenogranllllÜbertra.~ 
• ' • 1 

gez. Richter 

Protokollführer. 

• 1 

1 

1 



7 

~r:Seyersdorff 
, •icht<;cn\•10\\ vnd \ \o,or 

Kie\, Dänisd'le Str. 1 Sll 
: Fernsprecher 4 3918 
S.,rec:hzcit ~ 3 1/1 - 6 Uhr 
•ul• Mit-twodl u. ~r."n snd 
lemkkto.: Londsc:ho~i•}··,, ~t1nk 

Konto Nr. 2 67 6 

Pe•••~kto.1 Hombur~ ~a, 

Beglaulfigtß DWlf r:1, den 29. Juli !9;24 n 
/ 

An das 
L a n a g e r i c h t 

- Wiedergutmachungskarnmer -

Kiel - Wik 

Weimarer Strasse 5. 

In der Rückerstattungssache 

( 

' 

N e.u stad t gegen Deutsches Reich 

- 16 RC 316/50 -

überreiche ich noch ein mir von dem 

Sohn des Antragstellers, Herrn Curtis 

c. Newton, zugegangenes Album mit der 

AufsQhrift nZur &rinnerung an Euer 

Elternhaus in der Kirschallee". Die 

7 künstlerisch ausgeführten Photographie 

von der Wohnung des Antragstellers ge­

ben einen guten Überblick über den Wohl­

stand der Au3stattung und können für 

die Kammer mit dazu beitragen, die Schä 

zung der unersetzlichen Verluste, die 

der Antragsteller erlitten hat, zu er­

leichtern. 
Anliegend 1 beglaubigte Abschr,i 

• Dr. Beueradorff. 
Rechtsanwalt. 



landge·rid,t' Kiel 
Klei - Wik , den 19. J enu.ar l.954. ,. d 

1 ,e ergutmoc.hungskammer 

- 16 B9 316/50 -
Weimarer Strasse S 
Femaprecher 36102 

Obenin<inzdir~it:o~, l: J 
e11.e uberf in 

Zu: 0 5210 VI B - BV 

~-

zdirektion 

Kiel, 

dstrasse 

Betr, i Btickerstatt • he 
./. _Deu.tsoh oh. 

Neustadt 

In der Anlege werden aus anderen VerfahTen, 1n denen 

gleioh~alls An:spTUche auf Buckeratattung von in Holland 

beschlagnahmtem Umzugs~o.t geltend gemacht werden, Ab­

sch1:-iften von l:hotokopien, die die Firma Schenker & Co. 

G .m. b.B., Zweigniederlassung Hamburg, überreicht hat, SlOwie 

Absohriften des Brgebnissea der weiteren Beweisaufnahme 

_Uberssndt, deren Mitteilung die Kammer den Parteien ange­

kUndigt hatte. Falls bi·s zum 25. Februar 1954 keine gegen­

teilige Äussernng eingeht, wird angenommen, dass die 

Parteien mit der Verwertang au.~ dieses Beweisergebnisses 

im vo~liegenden Verfahren einverätanden sind. 

Die Kammer ist sut Grund des ihr bisher von den Be­

teiligten Vo~ge~agenen der Auffassung, dass die Beweis­

aufnahme Uber die allgemeine,p Umstände der sogenannten 

"Hollandaktionn nunmehr al.s abgeschlossen angesehen werden 

kenn. Den Parteien wird daher anheimgegeben, sich ab­

schliessend zar Bache z~ erklären, wobei einer Äu.sserung 

e ben:falls bis zo.m 25 • Februar 1954 entgegengesehen wird. 

ges. Dr. Wansel 
Landgericb.tsr at 

\5 
Beglaubigt: 

Ja.etiaaasistent. 



• 
Agatextigupg, 

- 16 BO }16/50 -

B e a c h l u s s • 

In der Buckerstattungssaohe 

Neustadt 

werden die Akten 

./. Deutsches Re ich 

16 BC 474/51 {Fried gegen Hansestadt LU.beck), 
16 BC 122/52 (Friede gegen Schenker & Co.) 

und 16 RC 105/53 (Stark gegen Deu.taches Reich ui.a.) 

zum G~genatand des Vertatrrena gemacht. 

Kiel, ,den 18. Januar 1954 
·Landgericht, Vi iedergntmaohungsltammer 

ges. Dr. Richter Spoerel Dr. Wenzel 

An 
die Oberfinanz­
direktion 

JJ! Kiel, 
Feldstrasse 

Au.sgetertigt: 
Kiel, den 22. Januar 1954 

-
-"-,-,, Justiaaseistent 
ts UrkWldsbeamter der Gesohättsstelle 

des Landgerichte. 

zu: 0 5210 VI B - BV 43/432 



T9S W"iiQ'1Vl'gutma -a 
dee T... chungatammel' 

~ndgeriohts 
• 16 RO 316/50 --· Kiel, den 26 . .Auguat 1954 

Ge~enwärtigi 
-· 

Landgerichtera t Heyne_, 
In der RUckerstattungssaohe 

als Vorsitzender, 
Ämtsgeriohts:rat Volkmann, 
Landgeriohtsrat Dr.naatz 

-· als beis .Richter, 
Justizangestellte .Fiaoher -· 

als tJrkundebeamt±n 
der Geschäftsstelle 

erscheinen bei Autruti 

Neustadt 

./. 

Deutsches Reich 

1.) für den .lntragateller: Rechtsanwalt Dr.Beyersdortt. -· 
2.) für den !ntragsgegner: Angestellter Krause mit Termins-

vollinaoht. 

Die Sach-und Rechtslage wird mit den Erschli.anenen besirochen. ,_. ... -· 
Rechtsanwalt Dr.:Beyer,dorff überreioht .... ein Verzeichnis . . ä'Wres~u . des Oberfinanzpräsidenten ~lltlg* Devisenetelle, ~om 

31.0ktober 1938, das er zur Fertigung von Äbschriften wieder 
ausgehändigt erliält. 

Weiterhin erbittet Rechtsanwalt Dr.Beyeradortt die 
Gerichtsakten au.f 2 Wochen ins Haus, um die Blatt 7-16 die­
ser Akten l>efindliohe ttLif:tlietett __ mit dem von ihm überreich­
ten Verzeichnis vergleichen zu können. 

_J)er .A.ntragsgegner erbittet Uberlassu.ng der Gerichte-_. 
akten und des von Rechtsanwalt Dr.Beyeradorff überreichten 
Verzeiohniaaes naoh Rückgabe beider duroh Reoht~anwalt 
Dr ,Beyersdortf. -· .. -· -· -· .... -· 

Die Parteien be·halten sioh Stellung von Anträgen und 
weitere ÄUSführungen naoh Akteneinsicht vor. 

Beaohloasen u.verkündets 
Ober:finan.Ki~d

1
i- 1.) Die J.kt~n lind Rechtsanwalt Dr.-Beyeradortt aut rektion e , • 2 woohen ins Haue .zu Ubereenden. -· 

K i e l , • 2.) weiteres ~~&~l~P ablauf von J.mta wegen. 

zu.: O 1489 B-:3V 33/334 l 
I 

fJi liJif./, 
-I<iel- t V JJ/ 



l 
Begl. Abschrift 

Guido und Martha Neastadt 
Breslau 

Kirschallee 24. 

Aufstellung 
Ober 

U M Z U G S G U T 

Bl.207 der Gerichtsakte 
- 1f RC 316/50 -
Neustadt ./. Dt. Reich 

altbesitz aus der Zeit vor 19~3 

1 Schlafsofa V 
2 Couches (umgearbeitet) 
2 Nachttische m/Apothekenschränkchen 
5 schmale Schränke für w~sche und Kleider X 
1 Schrank (Wäsche und Kleider) 
1 Schuhschrank 
1 Hutschr~nkchen 
1 Apothekenschränkchen 
1 Eckschränkchen 
1 Putzschrtlnkchen (KUche) 
1 Schmutzwäschetruhe 
1 Bettkiste 
1 Lesepmlt f/Bett 
1 Bett-Krankentisch 
1 Toilettentisch m/SpiegelX 
1 roter Samtsessel)( 
1 Sekret:~r X 
1 runder TischX 
2 zusammenklappbare Tischehen 
1 Satz (3 Stck.) Abstelltischehen 
1 Rauchtisch 
3 kleine Tischehen 
1 stummer Dienier 
1 NJhtischehen 
1 Rollschreibtisch m/Sessel 
1 Garderobenspiegel m/Tisch 
1 kleiner weisser Spiegel~ 
1 rotgoldener Spiegel~ 
1 Etagere 
1 Klavierbank i_ 
4 Sessel ,/ 
3 Polsterstühle" 
7 StTole )( 
1 Hocker 
3 Tischlarnpen1 
1 Lampe (Deckenkrone)X 
1 Messingblake-r 
1 Messingleuchter X 
1 LeseltimpchPn 
2 Papierkörbe 
1 Schirmst::ind er 
1 Nähkasten 
1 kleines Konsolchen 
1 Handtuchbeh~lter 
1 B·irstenbehg,l ter 
2 Schreibtischgarnituren X 

• 



Guido und :artha Neustadt 
Breslau 1q 

Kirschallee 24 
-----

2 

~ Tintenfass, 1 Schale, 2 Iöscher, 1Briefst~nd0r, 2 Brief­
offner, 1 kleiner v.a1end0r, 1 Uhr,2 FiillfederhaltPrstiinder 
3 Aschenschalen, 1 BleistiftbPh~ltPr, 1 Schrribmap~e 

3 Federoberbetten 
6 Yopfkissen 
2 Ohrenkissen 
2 Daunendecken 
2 Plumaaux 
2 Schlafdecken 
2 ~atratzenschoner, 2 Chaiselongedec1en 

19 Sofakissen 
2 Fusskissen 
1 Grammophon mit 35 Platten 

36 B;·cher 
5 Gebetbiicher 
1 Kochbuch, 2 Lexika, 1 Kalender, 3 Photoalben 
9 Aschenbec~er u. 2 iöter 

12 Familienbild 0 r 
1 Klingelzug 
1 Jahresuhr 

12 Bronzen X 
6 Holzfiguren 
3 Elf enbei11figuren f 

14 div. Figuren 
1 Pendule 
1 Metallteller 
2 Plaketten 
2 Stöcke (indisch und afrikanisch) 
1 Tabernakel 
3 chinesische Schalen} 
3 11 Vasen 
1 11 Tablett 
1 Holzkästchen 
1 f:infteilige B;i.rstengarni tur 
1 KleiderbUrste 
1 Tafel- und Kaffeeservice f·jr 24 Personen 
1 Teeservice f]r 24 Personen 
1 Glasservice (97 teilig) 

12 Biergl:.;ser 
12 Likörgläser Y 
18 diverse Gl„ser (Tee,Selter ttc.) 
17 MoccatasPen m/Untertassen 

2 Neintraubensp„ler 
26 diverse Fl ·schchen, Krügchen, K::innchen( Glas, rorzellan) 
4 Obstschalen X 

5 kleine Sch8lchen \ 
12 Konfektschälchen 

1 Körbchen mit 11 Paar Obstbestecks 
1 Cakesdose 
4 .Holzkabatetts mit Glaseinsätzen 
1 Sardinenbehälter 
2 K~seglocken ,/ 

33 Obstteller (Porzellan)~ 
3 Schalenkörbe 
7 Kuchenteller x' 
7 KomyottschUssiln 

12 Kernelasteller 
1 Porzellankorb 



➔ ◄ t • E,,x;;;eaae;; '. s444j 

Guido und Martha Neustadt 
Breslau 18 

Kirschallee 24 

1 Porzellankörbchen 
1 Porzellan-Teedose 
2 Papierserviettenhalter 
1 NussknackPr 

10 diverse Vasen 

;: s CJ 

3 

16 Untersätze f/Gläser 
1 Glas mit 10 Limonadenstengeln 
1 gr·ines Friesdeckchen 
1 Bastschoner 
1 Kasten 
3 Kaffe ew·-1rmer 
4 Eierwgr□er 

19 kleine Serviettenringe ;· l~A~1JA~hc/4.I 

1 Löffelkörbchen mit 12 Kaffelö~feln: ~--~ 
5 Tablettch~n t /_ ~A42~~--- 7':,t 
1 Messerscharfer / 
1 Flaschen- ,1 Büchsenöffner 
1 Kaumaschine 
1 Aufschnitt-, 1 Pampelmusen-, 1 Tomatenmesser 
2 Salatbestecke 
6 Paar Desserbestecke 
6 Krebsmesser 
1 Tee- und 1 Kaffeewarmhaltekanne 
4 Eierbecher 
1 ~leiner Melitta-Schnellfilter 
2 Tcejiebe, 1 Zitronenhalter 

3 
4 
1 
1 
1 
1 
1 
2 
3 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
2 
1 
1 
1 
1 
2 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
2 
2 
1 
1 
4 

Korken 
Trinkbecher 
Teller (Festellan) 
Apfelzerteiler 
Litermass 
Honigspender 
Schnabeltasse 
Wecker 
.tleine Töpfchen 
Pinselbeh2lter 
Elfenbeiportemonnaie )1 
kleiner Korkenzieher 
Bierseidel Y 
Kranz v. d. goldenen :Iochzei t 
kleine Thora 
anti Ler Chanukkaleuchter 
Kaffeetassen 
Parfumbehälter 
kleines Bronzpendulchen 
antiker Spiegel 
DecJtchen 
Petschafte 
Blumenanhänger 
kleines Bild, Ostereier 
Brosche, Kupfermünzenformat 
Füller 
kleines Heizkissen 
kleines Reisebügeleisen 
Plaids 
Decken 
Reise Lissen 
Coup~koffer 
kleine Köfferchen 

... !i g 
·• $ =sg 

,~1 
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Guido und Martha Neustadt 
Breslau 18 

Kirschalle 24 

1 Hutkoffer 
1 Irrigator 
5 Stores 
2 Portieren 
29 Notenbände 

div unechter Schmuck 

4 

1 Damenarmbanduhr, 1 alte Herrenuhr, 1 Ring, 2 Paar Man­schettenknöpfe, Ohrringe, Anh~inger, Armbänder, Ketten Broschen 
1 antike Damenuhr 
1 Taschenmesser, 1 Flacon 
1 Zigarettenetui 
9 J:-ortemonnaies 
5 kleine Taschen 
1 Weckuhr 
Hauswäsche 

10 Überschlaglaken, 14 Oberbettbeziige, 35 Kopfkissenbez;ige. 10 OhrenkissenbezOge, 5 Fussrollenbez·;ge, 20 Bet➔ la}:en, 18 weisse Tischtii.cher, 1 Hohlsaumgedeck m/18 Servie+t9n, 35 KaffedecHen, 7 kleine bunte Decken, 3 bunte Kaffeedecken m/24 Servietten, 21 :Ii',ieux, 2 bunt gestickte Decken, 

Jti 

9 bunt gestickte Deckehen, 91 mablettdec~chen, so kleinste Deckehen, 4 PiletdecYen, ~o Klapperdeckchen, 2 Filetdeckchen 2 Z i er k i s s e n bez i i g e , 1 01 w e i s s e Se rv i et e n , 7 5 bunte Se rv i At t e !l , 85 weisse HandtiJcher, 21 Frottierhanat·icher, 121 Kijchen-hand tücher, 87 Toilettentiicher, 10 obstt·icher, 27 Staubt:~cher 4 Rasiert.;lcher, '30 Topflappen, 3 Roll t·icher, 3 Servietten­taschen, 28 'faschflecke, ~ Badet:icher, 1 Bademantel, 8 Bade­teppiche, 1 ~ kli;ine v1eisse Servietten, 2 Barchenunterlagen, 5 komplette M.ö.dchenbez'ige, C W8isse Sch'irzen 3 PorzelJanbrettcheL 
4 Glaskr~uschen mit verschied~nen Tees 
Herrengarderobe und Wäshhe 

1 schwarzer Abendanzug 
1 Frack 
1 Cut 
2 Paar ~ennishosen 
1 Morgenjacke 
1 Leinenjacke 
1 Morgenrock 
6 Anzage 
1 Kaste~ für Kravatten 
4 Krawatten 
2 ~leine Hutblirsten 
3 Paar ~chuhe 
3 11 Hausschuhe 
1 " Tennisschuhe 

15 " Socten 
3 KombirJ.a tionen 
2 Unterho~en 
4 Nact~themd en 
1 Sporthemd 
1 Pyjama 

10 Oberhemden 
25 Kragen 
1 weiss. c·;rtel 
1 Cylinder~ut im Koffer 
1 Aktentasche 



Guido und Martha ~e~stadt 
Breslau 18 

Kirschallee 24 

Damengarderobe und Wüsche 

3 Pullover 
1 Jacke m/2 Röcveh 
2 Complets 
1 kurzer Mantel 
2 Wollkleider 
3 leichte Kleider 
3 Morgenröcke 
1 Hausanzug 
1 Friesiermantel 
7 Blusen 
3 Hüte 
5 Paar Schuhe 
3 " Hausschuhe 
1 " Überschuhe 

5 

Gürtel, Schals, Einsätze, Schleifen, Handschuhe, i.1 Kasten 

13 Nachthemden 
7 SchlUpfer 

1 2 Hemdhosen 
3 UnterkleidPr 
2 Büstenhalter 
2 Hüfthalter 

11 Paar Strümpfe 
37 Damen- und Herrentaschent~cher, ~ Taschentuchbehälter 

xsilbersachen laut aneehefteter spezifizierter Taxe des 

' Herrn Juweliers Fritz Heinrich, Breslau, 

"Z 
..) 

19 

Wert 1 62'"2i, '50 RM 
+ 85.--

Teppiche y 600.-- " 
Brücken 800.-- " 
diverr-e l~ufer 2i:; ___ " 
Bilder 

2 Zeichnungen 

X 
13.-- II 

2 Aquarelle 20.-- " 
16 0elbilder 7-z.o.-- " 

6 ~linia turcn 100.-- " 
21 Mappen mit verschiedenen 

Anlage 1 Taxe der Silber­
sacben v.Herrn Huwlier 
Fritz Heinrich,Bre~lau 

Radjerungen 4c;o.-- " 

Breslau, den 24. September 19~8 

Unterschrift 

Rechtsanwalt als Generel­
bevollmijchtigter des Herrn 
Guido Neustadt 



t 
1 

1 

I -ßegla~bigtc Ab~chrift. lfU 

Herrn 

Guido 

---------
Fritz Heinrich 

Neustaat 

T a x e ! 

1 Kaffee-Teeservice, sechstei1 ie, 
1 Empire-Service 
1 Moccaservic e 

Breslau, den 22.6.193R 

1 Marmeladendose 
1 Zuc1erschale antik m.Zange 
3 Aufs1.tze 
2 kleine Aufs·itze 

• 

1 Nürnberger leuchter 

\ 
3 einkerzige Leuchter 
2 zweikcrzige Leuchter 
2 fünfkerzige Leuchter 

1 Schaufel mit Schippe 
2 mittelgroße Vasen 

\ 

2 grosse Empire-Leuchter 
1 Chanukaleuchter und R:iuchergef:i s 
1 Wachskerzendose 
2 größte Schalen,ciselierter Rand 
1 großes eckiges Tablett 
1 o~ales Tablett, Empire 
1 kleines o~ales Tablett 
1 eckiges Tatlett 
1 ovales lfopire-Ta blett 
1 Sandwich-Platte 

\ 
f 

1 runder Teller 
2 Teller, -Zmpire 
2 große Unters"tzer, ciseliert ! 

1 10 verschiedene kleine Untcrs"tze 
2 antike Brotkörbe 
1 echter antik~r Korb ! 

j 15 kleine Sch~lchen und Körbchen 
~ 3 grosse Becher 

2 kleine Vasnn 
1 Reisekognakflasche 
1 Zigarrenkasten 
1 Zigarrenkast0n 
1 ZigarrPnkaAten, beweglich 
2 Zigaretten-Etuis 
1 Tasche 
1 Börse 
1 Moccatasse 
4 Servietten-Ringe 
1 ~oile+tPn-Garnitur mit 

Glasdosen f tlg. 
4 grosse Salzn~pfe 
2 kleine S?ltn~pTe 

\ 8 Likörbecher { 1 antiker Zuckerkast0n und Zange 
~ 1 Taedose ~J~~~ c9~.~ 

~~L-.· 1 2 antike Döschen 
~ , 24 große Eßbestecl„s, 

' 24 Dessertbestecks 
/ 24 Kaffelöffel 

/
• 12 Kaffeelöffel 

q 24 Moccalö~fel 
Kuchcngab~ln mit Stahl 
Obstgabeln und Messer mit 

~ {)cµ;,~ 

~~~~-­
l~d~~ q'~u,, 

/ 
"'--~~. 

24 Fischeßbestecks 
q • a J _ _ n. >- t:W 1 , 4 C o m po t t 1 ö ff e 1 

Ue41 '7r~ .L• .. ~ ~ / .. • ,(; . 2 Saucenlöffel 
9'~ ~ /,(" /.(,Jf 1 

~~ .-.L.~ ... J .ff'+~~~~ t.---, -i;
2
~ Gemüselöffel 

,Qi~ ~ r Tortenheber 
~ ~ ~-~' c /. l 4 kleine IIebP.r 
~.......,.,,. ~ /tVJ..l,pt,4,,r ~lll ~1 :B1 ischvorlegebesteck 

~. ~ ,;?~ ~t~ 
4
2 Bratengabeln 

I Salatbestecke (Horn) 
<,.; 11 .• A4. ~ 4 Teesiebe 

. tll t:V, ~/YIVI 4'~ ' 7 zuck er zangen 

fe,. ~w,~~ 
15 kleinste Vorlcgctcile 

, 

Nachträglich taxiert 
silbrrnem Rahmen 

Unterschrift 
1 Spiegeltischplatte mit 

RM 85.-

l~ ~-~&..,~ 

1 



GU1dO und roar~ha ~eustadt 
Breslau 18 

Kirschallee 24 

Nachtrag zur AufsteJlung 

iiber 

U m z u g s g u t 

AnechafUnngsjahr 

1 

1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 

2 
15 

1 
1 
1 
4 
1 
5 
1 
2 
1 

2 
1 
1 
1 
2 

1 1 
4 
2 
1 

12 

1 
1 

Höhensonne (getauscht gegen ei~e 
alte) 

Toaströster vor 
kleiner Heizofen " 
Inhalator 
Kaffemaschine vor 
Briefbeschwerer, 1 Brieföffner " 
Wecker '' 
Zigarettenstännder mit Streich-" 
holzbeh~·1 ter 

Aschenbecher " 
uiverse Vasen 11 

FayencekrUgchen 11 

Porzellanfl ·--schchen 1t 

kleine Figur (Metall/Glas) 11 

Aufs"itze " 
religiöse Plakette 11 

kleiI'-.e Becher etc. 1t 

Butterdose 11 

Ca kesdo,.., en 11 

Tablettchen mit Oel-, Essig- " 
flasche ttc. 
Tablettchen " 
Beh"lter mit E: FlaPchenkorken " 
Zuc, .. erstreuer " 
Zwiebelbehälter 11 

kleine SahnenkrUgchen " 
grore Löffel,5 Kaffelöffel " 
Dessertbesteckc, 2 Eßgabeln " 
Butter, 2 K:-·semef!ser 11 

Suppenkelle " 
kleine Löffelchen,G:ibelchen und 11 

Messer 11 

Traubenschere " 
Fussack (tlein) 

10?:8 

19~6 
1933 
1933 
1034 

1933 
1933 
1933 
1933 

1°3~ 
19-:.;3 
1°3~ 
1933 
1933 
1q33 
1 °33 
1 a-i,3 
10~3 
1033 
1033 

1933 
1933 
1933 
1 9~3 
1a3-;.; 
1933 
1 g~, 
1 o33 
1933 
1933 
1933 
1933 

Wert RM 

180.--
5 .--

10.--

Breslau, den 30.Septeober 1938 

Nachtrag! 

22 Glühlampen 
1 Tauchsieder 
4 Zuteilungen 

(S) Unterschrift 

Rechtsanwalt 
als General~evollmächtigter 

von Duido Neustadt 
'Z 

19 
~zJ. 2 

ijeg}Jubigt 
( _,tf?);~y 
/ ~ter 
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Guido und Martha Neustadt 
Breslau 18 

Kirschallee 24 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

1 

1 

Ventilator 
Kochplatte 

Kochtopf 
Kochtopf 

Aufstellung 
Uber 

U m z u g s g u t 
( Neuanschaffungen) 

-----

Expressbügler 
Fön 
Stehlampe 
Nachttischlampen 
Fensterthermometer 
Werkzeugkasten 

'"' 

Betrag RM 

48.--
9,75 

18,50 

7,80 

1;,80 

18.--

119.--

25,20 

4.--
10.--

1 Plättbrett mit Ärmelplittbrett 6,50 

4 Fensterschals 
1 Kasten 

10 Anzilge 
2 dünne Anzuge 

2 Paar Herrenshhuhe 
1 Paar Damenschuhe 
1 Bademantel 

4 Nachthem&en 
2 Wirtschaftskittel 
12 Taschent'Jcher 

1 28, 80 

55.--

2 000.--

100.--

34.--
17,50 

15.--

30.--
10.--

12 .--

div.Toiletten- und kosmetische Artikel 25.--

Breslau, den 24. Sept. 1938 
(S) Unt0rschrift 

Rechtsanwalt als General­
bcvollm~chtigter a~s Herrn 
Guido Neustadt 



Guido und Martha Neustadt 
Breslau 18 

Kirschallee 24 

Aufstellung 
Uber 

U m z u g s g u t 

(aus der Zeit nach 1933) 
---------

Anschaffungsjahr 

1 Radio mit Tisch 
1 Schreibmaschine y 
diverse Schreibutencilien 
diverse Papierservietten 
1 Damensportuhr 
4 Badetücher 

12 Frottierhandtücher 
6 Frottierhandtiicher 
2 Badeteppiche 
2 Badeteppiche 
3 Anzüge 
2 Oberhemden m/Kragen 
4 Nachthemden (Herren) 
3 Herrenkonbir-ationen 
2 Herrenunterhemden 
4 Herrnntmterbeinkleider 
5 Paar Herrensocken 
1 Paar Damen-Leinenschuhe 

1938 
1938 

1937/1938 
1938 
1938 
1935 
1935 
1937 
1935 
1937 

1934/1935 
1937 

19'36 
1935 
1()37 
1937 

1935/1936 
1938 

Wert RM 

535.--
1 25 .--
25.--
5.--
5.--

12 .--
15.--
9.--
4.--
5.--

90.--
10.--
12 .--
6.--
3---
8.--
5.--
3.--

15[ 

Breslau, den 24. September 1938 

(S) Unterschrift 

Rechtsanwalt als General­
bevollmächtigter des Herrn 
Guido Neustadt 



r 
Oberfinanzdirektion 

Kiel 

/, 

0 1489 B - ~ 33/3:ii 

l) 

Kiel, 28. Februar 1955 Js\ 

,1,,1:f/;.rf /,'~. 
~-°'f-1~ 

An die 
Wiedergutmaohungekammer 
Kiel 

\ 
\ 

- ' 

1 

ln der Eü.ok0ratatt~ssache 
Neustadt./. ,Deutsohes Baioh 

., 16 FC 316/50 ~ 

sende ich die -mir über1assene Geri.chte­
akte m1 t Dank zurtiok. , 

. Ich b±tte,. die in den amtlichen , 
Listen der D.evisenatelle Breslau aufge-. 
fiibrten Gegenstände von einem ~chver-
s.tändieen· bewerten zu lassen. Es 1st 

t 

davon aus~ehen, daß d:1.ev-von der Fa. 
Heinrich_,' ?S:reslau, v~m 22.6.19_38 '"-taxie:r..: 
ten SUbersachen !l,iaht zum. Versand' ge­
kommen -sind. 

Anl.: 2 Du.tichsohriften 
- l Ge!.richtsakte 

Das Gu.taohten ao1l den Pei:ohsmark-
Wert der·entzogenen: Sa.ohen am Tage der 
Eritaiehung erkennen lasse:Q.. 

r 
2) BV J~ fertige Abschrift 

j/ 1 V für die hies.Akte 

., 
aus der Gerichtsakte (Bl.206, 207) 
und Em:pfang_sbesc einigung. 

-im Au- r~s 3) ZdA •• 

EmEfang_sbescheinigun~. -.-.. -.. -.-.-.-.-.-.. 
Dme Gerichtsakte Neustadt 

- 16 RC 316/50 - • 
wurde heute der Wiedergutmachungskammer ,,, 
zurückgegeben. 

Kiel, den 10. März 1955 

, l 

i . 
\ 

' 

j 



16 nc 316/so 

Oberfinanzdirektion 

~ e 1 -

Absrhrrft! f ~ 

1-, l • cirektion J/ / 

~ , MAJ 1955 '~ 1/ 
ßeweisbcaohluse • .. 

Kiel - ff 

L~ lsJ 

In der Rtckc-'.rstattungAs„oha Neueta.d.t./.:>eutaches Re.1oh 

soll dor vereidigte Soh!itzer ~ial ter H.F·.Meyer 

in Hamburg 1 , 1,agelawag 14, gu. te.chtlich ale Suchver-

o t~ndiger ~ber den "ert des Umzugsguts des Antragstellers 

gen~rt werden, doa in dem Verzcichnia enthalten 1st, 

. ds.a dem tchroioer. d.()s o·oerfinarizpraeidenton Schlesien 

- Devisenstelle - (0 1729) vom jl.Oktober 1938 

beigefligt iet,mit Ausnahme der i.n dioeem Verzeichnis 

aufgefUhrton, aber nicht ~wn Versand gekommenen 

Gegeneid.nde, die der liof jU'w"lalier JTi tz .leinrich 

am 22.Juni 1938 taxiert hat (Bl.8 d.Liste). 

Der Sachverständige soll sowohl den Verkehrswert 

dea Umzugs~utes im ~eitpu.n~t der Fait~iehung 

( .. 1ebruar 1943) in i{eiohsmark altt auch den heu. tigen 
Verkehrs- . 

mnl~timmbmmmlllilnm~ltlrll.'®&Wert d~eaer ~~genstuade - wenn sie 

noch vorhande~ wären - in Deutaoher Mark schätzen. 

Vor allem wegen der näheren ßeso~reibung und der 

angegebenen ,,e1•te der Gagentrtwide soll der Sachverstän­

dige dabei sowohl die ~er Anmeldung uee Antragstellers 

beiJe'.ügte Lift-L1ete (lJl,7 ff d.A.) als auoh die 

mit Scnriftaatz des Hechtsanwalta Sundste1n vom 

z~_Q_11§1-~=DY_22L2213 • .Novembe1· 1950 ~berreionte Lia t;e (l>l.26 ff d.A,) 
--------------~-----

r 

b ar~ksichtig~n., dit:1 Ati3s~gen de1- Z,augen Daroke 

(:Bl.56 d.A.), Irofeeaoi.- D1•.vohrtider (Bl.82 d.h.), 

Pu.mp (ßl.86 ff d.A.), Ohld88 (bl.86 R d.A.), Haoh 

• ~(Bl.122 ff d.A.), Wulff (Bl.124 ff d.A.) Wld Grund 

· w r (Bl.128 ff d.A.), das Gutachten des Dr.hab1l.Rohl1n& 

~ .~ (Bl.59 ff d.A.) und die eidasetattliohen Veraioherungen 

/ Q deI· iocb.te1' und der StHuie doe An trago tellors (Bl .13a 

;~ _ 140 d.A,} verwerten und die in dem Album ZL\sammon- ~ 

--;r, IT. ge:fe.sete11 .Fotografien de1· ,10.W1u.ngseil'll·iohtW1g :t'iir 

seine Sohätzu.ng verwenden. 
Kiel, den 14.Mai 1955 
Landgericht, Wiodert,utmuohungekauuoo r. 

.izez. Heyne -
Vo1kmRnn Gerbardt 



• 

V E R E I D l.G TE R U N D O F P E N T L I C H B E S TE L L T E R V E R S T E I G E R E R UN D S C H Ä T Z E R 

Neustadt 

HAMBURG t, den 19 .August 1955 
Nagelsweg 14 

Ruf 24 39 28 - privat 59 86 47 

- 16 RO 316/50 -

An das 
Landgerieht K i e 1 
Wiedergutmachungskammer 

K i e 1 - Wik 
Weimarer Strasse 5 

G u t a c h t e n - -- - - -- - - ~ - -
in der RUckerstattungssache 

gegen Deutsches Reich 

Gemäss Ihres Schreibens vom 14. Mai 1955 erstatte ich 
nachstehend das Gutachten über den Wert des Hausrats 
in Sachen Neustadt. 

Der gemeine Wert des Hausrate war schätzungsweise 
folgender: 

Bankkonto: Commerz- und Disconlo-Bank, Depositenkasse St. Georg • Postscheckkonto: Hamburg 721 91 



f 

r .WALTER H. F. MEYER 

1 Schlafsofa 
2 Couches (umgearbeitet) 
2 Nachttische m/Apotheken­

schränkohen 
5 schmale Schränke für 

Wäsche und Kleider 
1 Sohrank{Wäsohe u.Kleider) 
1 Sohuhsohrank 
l Hutschränkchen 
1 Apothekenschränkchen 
l Eckschränkchen 

l Putzsohränkchen(Kliche) 
1 

l 

Schmutzwäschetruhe 
Bettkiste 

l Lesepult f. Bett 
l 

l 

Bett-Krankentisch 
Toilettentisch m./Spiegel 

l roter Samtsessel 
1 Sekretär 

runder Tisch 1 

2 
1 

zusammenklappbare Tischehen 
Satz(3Stok.)Abstelltischchen 

1 Rauchtisch 
3 k:l. Tischehen 
1 stummer Diener 
1 Nähtischehen 
1 Rollschreibtisch m./Sessel 
1 Garderobenspiegel m./Tisch 
1 kl.weisser Spiegel 
1 rotgoldener Spiegel 
l Etagere 
1 Klavierbank 
4 Sessel 
3 l?osterstühle 

7 Stühle 
l 

3 
1 

1 

Hook§;r ... . . ........... 
T1sohlampen 
Lampe (Deokenkrone) 
Meeeingblaker 

tlbertragi 

Wert 1943 

1-tf 
60.--

120.--

25.--

250.--
120.--
15.--
15.--
8.--

15.--
12.--
10.--
15,--
5.--
6.--

35.--
40.--

100.-­

,o .--. 
15.--
40.--
30.--
30.--
5.--

25.--
105.--

30.--
6.--

30.--
15.--
12.--

200.-­
,o.--

105.--
15.--
30.--

300.--
20.--

1.924.--/ 

l . Seite 

heutiger Ver­
kehrswert 

~ JO 

, 80 .--

160 .--

40.--

300.-.-

150.--
25.--
25.--
12.--
25.--
18.--

15.--
20.--
8.---

12.--
50.--
70.--

150.--
50.--
25.--
60.--

45.--
50.--
8.--

35---
175.--

55.--
8.--

45.--
25.--
25.--

,20.--

45.--
140.--

45.--
450.--
30.--

2 .818.-- ✓ 



(WALTER H. F. MEYER 

\ Wert 1943 
,~ f' . / 

Ubertrags 1.924.-- ✓ 
1 Messingleuchter 
l Leselämpchen 
2 Papierkörbe 
1 Schirmständer 
1 Nähkasten 
1 kleines Konsolchen 
1 Handtuchbehälter 

15.--
6. ----

10.--
8.--
8.--
5.--
2.--

l Bürstenbehälter 10.--
2 Sohreibtisohgarnituren: 

1 Tintenfass,lSohale,2 Löscher, 
1 Briefständert2 Brieföffner, 
1 Kalender,l Uhr,2 Füllfederhalter­
ständer,3 Aschenschalen, 1 Bleistift-
behälter, 1 Schreibmappe 60.--

5 Federoberbetten 
6 Ko:pf'kissen 
2 Ohrenkissen 
2 Daunendecken 
2 Plumeau.x 

2 Schlafdecken 

2 Matratzenschoner, • ~ 
2 Chaiselonguedeoken 

18 Sofakissen 
2 Fusskissen 
l Grammophon m.35 ~latten 
36 Bücher(Erstdrucke) 
5 Gebetbücher 
1 Kochbuch,2 Lexika,l Kalender, 

3 l'hotoalben, 
9 Aschenbecher u. 2 Töter 
12 Familienbilder 
1 Klingelzug 
p Jahresuhr 
12 Bronzen 
6 Holzfiguren 
3 Elfenbeinfiguren 

60.--
48.--
16.--
90.--
50.--
30.--

35 .--

180.--
15.--
30.--

350.--
5.--

10.--
60.--
30.--

'.3.--
30.--

825.--
650.--
300.--
225.--

~ Seite li 
heutiger Ver-
kehrswert 

/J 

2,818.-- / 

25.--
12.--
15.--
15.--
12.--
8.--
3,--

15.--

120.--
105.--
90.--
20.--

130.--
70.--
40.--

45.--

270.--
20.--
40.--

540.--,.--
15.--
90.--
45.--
4.--

45---
1.650.--
l.100.--

450.-­
t350 .--14 div. Figuren 

• -- "" # ... .,,"-1_.\' ......,._,..~...,...... . 
1 Pendule 
1 Metallteller 
2 Plaketten 
2 Stöcke(indisch u.afrikanisoh) 

tlbertraga 

50.--
10.--
30.--
40.--

5• 220 ·-- / 

75.--
15.--
50.--
10.-­

a.,11.--/ 



(' WALTER H. F. MEYER 3 Seite 

heutiger Ver-
Wert 1943 kehrswert 

~ ,-----------------~------~:=;:~~-----' v ~ 
Übertrag: 

1 Tabernakel 
3 chinesische Sohalen 
3 chinesische Vasen 
1 chinesisches Tablett 
1 Holzkästchen 
1 5tlg. Bürstengarnitur 
1 Kleiderbürste 
l Tafel-und Kaffeeservice 

fUr 24 Personen 
1 Teeservice für 24 Personen 
1 Glasservice (97 teilig) 
12 Biergläser 
12 Likörgläser 
18 div. Gläser(Tee,Selter etc.) 
17 Moocatassen m./Untertassen 
2 Weintraubensptller 
26 div.Fläschohen,Krügchent 

Kännchen(Glas,PorzellanJ 
4 Obstschalen 
5 kl. Schälchen 
12 ~onfektsch~lchen 
1 Körbchen m.11 Paar Obst­

bestec~s 
1 Cakesdose 
4 Holzkabaretts m.Glasein-

sätzen 
1 Sardinenbehälter 
2 Käseglocken 
33 Obstteller(Porzellan) 
3 Schalen.-<örbe 
7 Kuchenteller 
7 Kompottsohtlaseln 
i2 Kernglasteller 
l Porzellankorb 
l Porzellankörbchen 
1 Porzellan-Teedose 
2 Papierserviettenhalter 
l Nus sknaoker 

10 div. Vasen 
16 Untersätze f.Gläser 

Übertrags 

5.220.--/ 8.377---✓ 

40.-- 60.--
90.-- 150.--

180.-- 300.--

50.-- • 75.--
20.--

50.--
10.--

900.--

120.--

200.--

18.--
12.--
9.--

50.--
20.--

60.--
12.--

5.--
12.--

30.--

10.--

60.--
5.--

15.--
60.--
24.--
21.--

35---
6.--
8.--

5---
6.--
41--
2.--

80.--

3.--
7 .452 .--/ 

30.--
80.--
15 . __ .:----

1.950.--

250.--

300.--

24.--
24.--
12.--

85.--
30.--

100.--

20.--

10.--

18.--

45.--
15.--

100.--

8.--

28.--
100.--

30.--
28.--

56.--
9.--

12.--
8 .. --

9.--
6.--

120.--

4,.--
12.491.-- ✓ 



l' w ALTER H. F. MEYER 

Wert 1943 

ttbertrag= 
1 Glas mit 10 Limonaden-

stengeln 
1 grühes Friesdeckchen 
1 Bastschoner 
1 Kasten 
3 Kaffeewärmer 
4 Eierwärmer 
19 kl. Serviettenringe 
i Löffelkörbchen m. 12 

Kaffeelöffeln 
5 Tablettchen 
1 Messerschärfer 
l Blaschen-,1 BHchsenöffner 
1 Kaumaschine 
l Aufschnitt-,1 Pampelmusen-, 

1 Tomatenmesser,2 Salatbe-
stecke 

6 Paar Dessertbestecke 
6 Krebsmesser 
1 ~ee'-und 1 Kaffeewarhalte­

kanne 

4 
l 

2 
3 
3 

4 
1 
l 
l 
l 

1 
2 
3 

l 

1 
1 

Eierbecher, ) 
kl. Melitta-Schnellfilter) 

Teesiebe,l Zitronenhalter~ 
Korken 
Trinkbecher 

Teller(Festellan) 
Apfelzerteileri 
Litermass 
Honigspender 
Schnabeltasse) 

Wecker 
kl.Töpfohen ) 
Pinselbehälter) 

Elfenbeinportemonnaie 
kl. Korkenzieher) 
BierMi.9iel.~..... ) 
Kranz v.d.goldenen Hochzeit 

3.--, 
2.--
1.--

2.--
9---
1.--

8.--

8.-- r 

6 •-- V 

1.--

1.--

2.--

5 .--· .. 
12 .-- -v 

3.--

12.-- ✓ 

1.--

2 .--c 

2.--

2.--

8.--

1.50 

2.--

4- Seite 

heutiger Ver­
kehrswert 

12.491.-- / 

u5.--. 
3.--
2.--

5.--
12.--

2.---
12.--

15.--
9.--
2.--

2.--

3.--

8.--
18.--
6.--

2.--

6.--

4.--

,.--
15.--

3.--1 

1 

l 

kl. Thora 10.-- 15.--
antiker Ohanakkaleuchter __ _.5~0~•-----+'·-------7~5-•~---

Ubertrags 7,613,50 / 12,745,-- J 



4 

* WALTER H. F. MEYER 

Wert 1943 
tlbertrag: 

2 Kaffeetassen 

1 ' 

. 7 .613. 50 / 

1 Parfu.mebhälter 
1 kleines Bronzependulchen 
1 antiker Spiegel 
1 Deckehen 
2 Petschafte 
1 Blumenanhänger 
1 kleines Bild 
1 Brosche,Kupfermünzenformat 
1 Füller 
1 kl. Heizkissen 
1 kl. Reisebügeleisen 
2 Plaids 
2 Decken 
1 Reisekissen 
1 Coupekoffer 
4 kl. Köfferchen 
1 Hutkoffer 
1 Irrigator 
5 Stores 
2 Portieren 
29 Notenbände 
div.unechter Schmuck, 
l Damenarmbanduhr,l alte Herren­
uhr,l Ring, 2 P.Manschetten­
knöpfe,Ohrringe,Anhänger,Arm­
bänder,Ketten, Broschen 
1 antike Damenuhr 
1 Taschenmesser,l Flacon 
1 Zigarettenetui 
9 Portemonnaies 
5 kleine Taschen 
l Weckeruhr 
Hauswäsche 
10 tlberschlaglaken 

14 Oberbettbezüge 

35 Kopfkissenbezüge 
10 Ohrenkissenbezüge 
5 Fussrollenbezüge 

2.--
2 .-... 

75.--
60.--
2.--

2.--
1-.--

2.--
5.--
8.--

4.--
3---

20.--
10.--

4---
50.--
28.--

5--­
-.50 

60.--
30.--
15.--

15.--
20.--
2.--

60.--
9.--

10.--
3.--

80.--

72.--
105.--
10.--

3.--

20 Bettlaken 

Übertrags 8,491.--✓ 

5. Seite 

heutiger Ver­
kehrswerA 

12.745---/ 

3---
4---

125.--

90.--
3.--
3.--
2.--

4---
8.--

15.--
7.--
5.--

30.--
18.--

7.--
75.--
40.--
8.--
-.50 

90.--
45.--
30.--

25.--
35.--
3.-­

J!l0.--

16.--

15.--
5.--

150.--
84.--

140.--

15.--
1 

5.--
120.--

14.oeo.50 



' 

„ WALTER H. F. MEYER 

• -
tibertrag: • 

18 weisse Tischtücher 

1 Hohlsaumgedeok m.18 Servietten 

35 Kaffeedecken 

7 kl.bunte Decken 

3 bunte Kaffeedecken m./24 
Servietten 

21 Milieux 

2 bunt gestickte Decken 

9 bunt gestickte Deckehen 

91 Tablettdeckchen 

50 kleinste Deckehen 

4 Filetdeoken 

2 Filetdeckchen 

30 Klapperdeckchen 

2 ZierkissenbezUge 

101 weisse Servietten 

75 bunte Servietten 

85 weisse Handtücher 

21 Frottierhandtücher 

121 Küchenhandtücher 

87 Toilettentücher 

10 Obsttücher 

27 Staubtücher) 
4 Rasiertücher) 

30 Topflappen 

3 Rolltücher ? 
3 Serviertaschen 
28 WaGchflecke 

3 Badetücher 

1 Bademantel 

8 Badeteppiche 

18 kl.weisse Servietten 

2 Barchentunterlagen 

5 kompl. Mädchenbettbz~ige 

6 weisse Sohi1rzen 

2 Porzellanbrettohen 

4 Glaskräuschen m.veraoh.Tees 

Übertrags 

Wert 1943 
4 

r 11 I 
8.491.7 

180.--

30.--
210.--
28.--

60.--
60.--

15 .-- J 
9.--

30.--
25.--

751--
9.-- • 

6.---

6.--
60.--

40 .--/ 

60.--

42.--
60.--

25.--
10.--

6 .--

4.--

10.--,; 

18.--

15.--
16.--

9.--
.5 ·--
30.--
12.--

2.--
8.--

I 

9,666.-/ 

-6 :;eite lfd 
heutiger Ver­
kehrswert 

l· 1$ - / 

14.080.50/ 

270.--

45.--
280.--

35---

90.--
100.--

18.--

15.--

45.--
35.--
95.--
16.--

9.--
8.--

90.---
60.--

85.--
63.--
90.--
30.--
15.--

9.--

6.--

18.--

24.--
25.--
24.--
12.--

7.--
45.--
18.--

3.--
12.--

15.777.50/ 



• - ,~ . WALTER H. F. MEYER 
:J.-Seite 

~ heutiger Ver-
~ Wert 1943 kehrswert 

' 
f 

/rJ "1! Übertrag: 9.666.--/ 15.777.50 / 
l schwarzer Abendanzug 60.-- 80.--
1 Frack 80.-- 120.--
1 Cut 50.-- 65.--
2 Paar Tennishosen 8.-- 12.--
1 Morgenjacke 15.-- 18.--
1 Leinenjaoke 7.-- 12.--
1 Morgenrock 15.-- 25.--
6 Anzüge 360.-- 450.--
1 Kasten f- Krawatten) 7 ...... 10.--~ 4 Krawatten ) 

'-' 

2 kl. Hutbürsten 1.-- 2.--
3 Paar Schuhe 18.-- 30.--
3 Paar Hausschuhe 6.-- 9.--
1 Paar Tennisschuhe 2.-- 3.--15 Paar Socken 8.-- 13 .. --
3 Kombination~ 

18.-- 25.--2 Unterhosen 
! 

4 Nachthemden 12.-- 16.--
1 Sporthemd 4.-- 6.--1 Pyjama 4.-- 7.--10 Oberhemden 70.-- 90.--25 Kragen 

8.-- 12.--1 weisser Gtlrtel 2.-~ 3---1 Cylinderhut im Koffer 5 .--- 7.--1 Aktentasche 
15,-- 25.--3 Pullover 
12.-- v 18.--1 Jacke m. 2 Röcken 25.-- v- 35.--2 Complets 
60.-- v 90.--l kurzer Mantel 25.-- ✓ 35 .-- ✓ 2 Wollkleider 30,-- tl 50.--

3 leichte Kleider 30.-- V 45.--3 Morgenröcke 30.-- ~ 

45.--1 Hausanzug 10.-- t 

15.--
1 Frisiermantel 2.-- if 5.--musen 28.-- ..,.. 

35.--7 
Hüte 5.-- ✓ 7,--3 

Schuhe 25.-- ✓- 40,--5 Paar 
3 Paar Hausschuhe 9,-- • 12,--

V ' 10.732.-.. j l 1 .'24-9, '5() ✓ 



.. 
' lfl/ „WALTER H. F. MEYER 8„ Seite 

heutiger Ver-
Wert 1942 kehrswert 

Übertrag: 10.732.-- / 
1 

/ 17.249.50 

1 Paar Überschuhe 2.-- 3.--
1 Kasten m,/Gürtel,Schals,Einsätze, 

Schleifen,Handschuhe, 10.-- 15.--
13 Nachthemden 39--- v' 52.--
7 Schlüpfer 1.-- y 9.--
12 Hemdhosen 24.-- af 36.--
3 Unterkleider 12.-- ,, 

14,--
2 Büstenhalter 1.-- .; 2.-.... 
2 Hüfthalter 3.-- V 5,--
11 Paar Strumpfe 1.-- 10.--
37 Damen-und Herrentaschentücher,~ 1.-- 9.--3 Tasohentuchbehälter 
3 Teppiche 900.-- 1.800.--
19 BriJcken 1.900.-- 2.850.--

diverse Läufer 45.-- 65.--
2 Zeichnungen) 25.-- 45,--2 Aquarelle ) 

16 Oelbilder 6.100.-- 8,050.-- X 6 Miniaturen 60.-- 90.--
21 Mappen mit versch.Radieru.ngen 210.-- 350.--
1 Radio mit Tisch 120.-- 145,--
1 Schreibmaschine 50.-- 75.--

diverse Schreibutensilien 5,-- 8.--
diverse Papierservietten 1.-- 2.--

1 Damensportuhr 2.-- 3.--
4 Badetücher 4,-- 6.--
12 Frottierhandtüoher 12.-- 18.--
6 Frottierhandtücher 6.-- 9.--
2 Badeteppiche 2.-- 4.--
2 Badeteppiche 2.-- 4,--
3 Anzüge 70.-- 90.--
2 Oberhemden m./.Kragen a.-- ;l.2.--
4 Nachthemden(Herren) 8.-- 12.--
3 Herrenkombination 6.-- 9.--
2 Herrenunterhemden 1.-- 2.--

4 Herrenunterbeinkleider 3,-- 5.--

5 Paar Herrensocken 2.-- ' 3.--

1 Paar Damen-Leinenschuhe 1.-- 2.--

1 Ventilator 12.-- 18.--

1 Kochplatte ,,. 2.-- ' ,.-- ✓ , 
20.401.-- ✓ 31.oa4.50 Übertrag 
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l Kochtopf 
l Kochtopf 
1 Expressbügler 
1 Fön 
l Stehlampe 
2 Nachttischlampen 
1 Fensterthermometer 
1 Werkzeugkasten 

Übertrag: 

1 Plättbrett m.Ärmelplättbrett 
4 Fensterschals 
1 Kasten 
10 Anzüge ) 
2 dünne Anzüge, 
2 Paar Herrenschuhe 
1 Paar Damenschuhe 
1 Bademantel 
4 Nachthemden 
2 Wirtschaftskittel 

Wert 1943 
... 

20.401.--/ 

5---
2.---

3.--
5---

40.--
6.----
1.--

3---
4.--

40.--
12.--

heutiger­
Verkehrswert 

31.oa4.50 / 
1.--
3.--
4.--
7---

65.--
8.--
2.---

5.--
6.--

60.--
15.--

300.-- 360.--
16.-- 20.--
10.-- 11.--
5.-- 1.--
8.--- ... -...--~ .. ,..,....,1..,""'1:r'..:::i 10.-~ 
8.-- 12.--

12 Taschentücher 4.-- 6.--
div.Toiletten-und kosmetische Artikel 3.--

1 Höhensonne 
1 Toaströster) 
1 kl.Heizofen) 
1 Inhalator 
1 Kaffeemaschine 
l Briefbeschwerer,l Brieföffner 
1. Wecker 
l Zigarettenständer m.Streichholz-

behälter 
2 Aschenbecher 
l5 diverse Vasen 
l 

l 

l 

4 
1 

5 
1 

2 

Fayenoekrügchen 
Porzellanfläschchen 
kl .Figur(};,etall/Glas) 
Aufsätze 
religiöse ~lakette 
kl. Becher etc • 
Butterdose 
Cakeedosen 

Übertrag: 

J 

60.--

5.--

1.--

8.--
1.--

2.--

3.--
3---
8.--
2.--

4.--
4.--

20.--
5.--

15.--
2.--

6.--

21.025.--; 

4---
85.--

7.--

1.--

10.--
2.--

4.--

4---
5.--

15.--
3.--
6.--
6.--

30.--
8.--

25.--
3.--
8.--

31.921.50 J 

' 
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l 

2 

1 

l 

1 
2 

Obertrag: 

Tablettchen mit Oel-,Essig­
flasche eto. 
Tablettchen 
Behälter mit 6 Flaschenkorken 
Zuckerstreuer 
Zwiebelbehälter ) 
kl. Sahnekrügohen) 

11 gr.Löffel,5 Kaffeelöffel 
4 Dessertbesteoke 9 2 Essgabeln 
2 Butter-,2 Käsemesser 
1 Suppenkelle 
12 kl.Löffelchen,Gäbelchen und) 

Messer ) 
1 Traubenschere ) 
1 Fusaaok 

22 Glühlampen ) 
1 Tauchsieder ) 
4 Zuteilungen) 

~ Hamburg,den 19.August 1955 

Wert 1943 

21.025.-- ✓ 

2.-.. 
2.--

1.--

8.--

6.--
3 . .:.-
1. --

10.--

2.--

12.--

,/ 

10„ Seite 

heutiger Ver­
kehrswert 

-1' 

31.~21.50 / 

3.--
3.--
3.--
1.--

4.--

10.--
8,--
4.--
2.--

l5.--

.... 3 .--

15.--

./J r---

1~,r Meyer 
J / vereid. ntl. best. 
// Versteigerer u. Schätzer 
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• • 

• 

Kiel, 11.11. ~ J 

Terminsberich t 

Betr.: RE-Sache Neustadt./. Deutsches Reich 
- 16 RC 316/50 -

Den auf den 11.11.55 ~nberiaumten ~ermin vor der WiKammer 
( 

Kiel habe ich v~isungsgemäß wahrgenommen. Für den An-

tragsteller.war RA Dr.Beycrsdorff erschienen. 

Die Kammer wies auf die Bedenken hin, die hinsichtiliich 

ihrer Zuständigkeit wegen der Gegenstände bestehen, 

die von dem Juwelier Fritz Heinrich in Breslau am 22.6.38 
• • 

geschätzt worden und nicht in den Liftvan des fa..ntragstel­

lers verpackt worden sind. Diese Gegenstände sind ent-
• 
halten in dem Verzeichnis des OFPräs Schlesien - Devisen­

stelle - vom 31.10.38 auf Blatt 8 und befinden sich in 
' • der Hülle Blatt 207 der Gerichtsakte (Bl. 154 unserer 

AktP). Dies wurde im Termin anhand der Gerichtsakte fest­

gestellt. 

Hierauf erklärte der Antragsteller: 

• 

• 

Ich nehme den RE-Antrag wegen der von dem Juwelier 

Fr.itz Heinrich in Breslau ~n der Taxe vom 22.6.38 

aufgeführten, später beschlagnabmten Silbersachen 

( "1 Kaffee-Tee-Service, 6-teilign bis "15 kleinste 

Vo rlegeteile") vorbehaltlich der Re~ht~ aus der 

Anmeldung und der Geltenduachung nach anderen recht­

lichen Gesichtspunkten zurück • 

Da der Apspruch wegen der Silbersachen zufückgenommen 

wurde, bedur.fte es keiner besonderer .uin-echränkung 

· im vexgleich wegen dieser Silbersachen. 

Der Vergleich hat folgenden 701·tlaut: 

Hierauf vergleichen sich die Parteien zur Beile~ung 

-2-



. . 

- 2 -
• • 

des vorstehenden RE-Verfah:rens auf Vorschlag des Gerichts 
im übrigen wie folgt: 

1) Die Parteien sind sich darüber einig, daß das 
Deutsche Reich ve~pflichtet ist, aem Antragsteller 

-wegen Entziehung von Umzugsgut im heutigen liederbe-
schaffungswert von 31.992;50-DM Ersatz zu leisten 
und daß die Erfüllung der vorstehenden Verpflichtung 

• nach • ~aßgabe·-ä'.er künftigen _gesetzlichen Regelung der 
re-rechtiichen Geldverbindiliichkeiten des Deutschen 
tteicnes erfolgen soll. 

2) 1~1i t den Verei~barungen un tJr Ziff. 1) d.Vergleichs . . . . . sind·sämtliche noch anhäng~ge·ArisprJche des Antrag­
stellers aus diesem _fil:-'{f erfahretf bgegolten;· 

3) ~ie Kosten des Verfahrens werden gegeneinander 
aufgehoben. Dabei nehmen.die Parteien.an, daß Ge-

, .. . . ' \ . -
ricntsgebühren a~er Ansatz bleiben. 

. \ 

Eine Widerrufsfrist habe ich nicht vorbehalten, da der . ~ . 
Verglei eh vor dem Termin mit BV 3 und BV 3 3 ab_gesprochen 
war. - Die Reinschrift unseres Schreibens vom 11.11.55 
mit den 4 Darlehe nsausfertigÜngen und e iner"Erklärung" 

~ habe ich BA Beyersdorff im Termin ausgehändigt. 

BV 33/335 , Kiel,/ 2. November 195~ 

1) 1.tfotfut 
·l L{) BV 

( #111.f; 

• 

der Bitte um Kenntnisnahme. 

233a·: Das Verfahren ist abgeschlossen. 
Kartei, Statistik usw. vervollständigen 
und Akte an BV 334 zur Bearbeitung der 
Darlehensangelegenheit zuruckgeben • 

# ,,,,..,,.,,, 
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1 

1 

1 

de.r 

+ 

Öf , 
Aus1erfigung. • 

~entliehe Sit 
ti d zung 
de: trgutmaohungskam.mer 

andgeriohta 
lG RO 316/50 

Kiel, den 11.November 1955 

In der Rückerstattu.ngss~ohe 

Gegenwärtig 1 '· • 

Landgerichtsrat Heyne : 

des Guido Ne~ a t ad t, 808· West 
Ave, New York 25, N.Y., 

• .. A Antragstellers. 

als Vorsitzender, . . t, , 

htsgerichtsrat Volkma.."l.ll, 
Landgerichtarat Gerhardt • •• 

als beisitzende Richter, 

Verfahrenabevol.l.mächtigtersReohtsanwelt 
Dr.~eyersdorlf in Kiel~ 
g e g e n 

das Deutsche Reich~ vertreten du.roh 
die Oberfinanzdirektion Kiel in Kiel, 

Justizangestellte Mehlow Antraaal!i!,@:~er-.-----:""--1 
als Urkundsbeamter ·- .. ! ~1:'-" . 

der Yeschäftsstelle. /' 

An die 
Oberfinanidirek­
tion Kiel 
in Kiel 

u: 0 1489 B-BV 
33/334 

NO\'. 1'955 

erschienen bei Aufrufs - :': • - ' -" fJ,l} 7frf" 
1) für den Antragsteller RA.Dr.Beyersdorff, ( ~ } 

2) ~tir den .Antragsgegner und die OberfinanzdirektJ;,.on Kie1 
Regierungsinspektor Voll. ( 

lli.e Parteien verhandelten zur Sache. 

Insbesondere wurde die Möglichkeit einer gütlichen 

Beilegung des Ver~ahrens nochmals eingehend erör~ert. 

Der Antragsteller wurde auf die Bedenken hingewiesen~ 

die hinsichtlich der Zuständigkeit der Kammer 

wegen der Gegenstände bestehen, die von dem Ho~juwelier 

Fritz Heinrich in Breslau am. 22.Juni L938 geschätzt 

und die nicht zum Versand gekommen sind (vgl.Verzeichnis 

des Oberfinanzpräsideten Schlesien - ~evisenstelle -

01729 vom 31.0ktober 1938 auf B1.8 im Umschlag Bl.207 

dies er Akt an) • 

Darau:r erklärte der Antragstellers Ich nehme den Rü.ok­

exstattungsantrag wegen der von dem Juwelier Fritz 

Heinrich in Breslau in der Taxa vom 22.Juni 1938 

atdgefiihrten, später b-esoh:lagnahmton Silberaachen 

(1 Kaffee/Teeservice sechateilig bis 15 kleinste Vorlege­

teile) vorbehaltlich der Rechto aus der Anmeldung 

und der Geltendmachung nach anderen rechtlichen 

Gesichtspunkten zu.rüok. 

Aua dem Stenogramm. vorgeleaan und genehmigt. 
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.\ 

. -

- 2 -

, 

~ :Hierauf verglichen sieb die Pa~teien zur Beilegung de• 
~ : ~ J 

vor.steh~nden _:NJioJ+_erstEf ttu.ngsverfah~ena auf Vorschlag 

fdes~ Gerich~~-- im übrigen wie aus der Prot~kollBll:lage 
,..,~• .,._ V ... 

ersichtl;io,bt)Jif! et!nqgrafisohe 'Niederschrift a.ea „ 
~ 

f,rgleichee wurde:ihnan .vorgelesen_und von ~~en 
; ~-:-. L .genehmigt. .. _ .. , .., • ·..,. 

- . "' .. " . 
- - ..,,_ - ... .,. - ' .J.. ·- :.. -· ...... ,. ..... .. ...... \; f .. 

. . 
- J.-

. • ..- r 

~ ·~ .. J- •
1 l3eaghlossen und verkü.nd~t 1 

Gerichtagebiihren bleiben auaae.r·Ansatz ... 

• 

. -

( . 

gez. M e h 1 o w 
..,. - .. 

zuglei~h unter ~eglaubigung 
Richtigkeit der Ubertragung 
aa~ dem Stenogramm. 

- •. . t 
. ' 

- ---·"',-'--'• .. _ 
. . 
-, ...... .t tJ\;t._:.'" j - J l. 

- ·- -

• . 

. ' , 

,i • L l, 

• 4 • L ! 

r , 

l • --

f • 

-

der 



6 RO 316/50 

-

Anlage zum Protokoll vom 11.November 1955 
in der R1ckerstattungssache Neustadt R1_ 
./.De11tsches Reich. I ;J 

gez. Heyne Mehlow -
Y e·r g 1 • • c h, 

• 1 

l) Die Partoion sind Eich darüber einig, dass das Deutsche 

Reich verpflichtet ist, dem Antragsteller wegen 

Entziehw1g von Umzu.gag~t im heutigen Wiederbeachaf~ungs­

wert v0n 31.992,50 Deatache Mark Ersatz zu leiaten,.und 

dass die Erfä.llu.ng der' vorstehenden Verpflichtung nach 

Maßgabe der künftigen gesetzlichen Regelung der. räcker-

stattun~srechtlichen Qe!dv.erbindlich1ce1ten des Deutschen 
r 

~eiches erfolgen ao11; 

.~) Mit den V'ereinbarungen unter Zif'fer 1t dieaes_ Ve~glt!.iches 

sind sämtliche noch anhängigen AD.sprü.che des Antr~-
' 

s~eller.a aus diesem Ruckerstattu.ngs~erfahren abgegolten. 
, . , 

3) Di_e Kosten des Verfahrens werden gegeneinander a~gehoben. 

Dabei nehmen die Parteien an, dass Gerichtsgebühren 
• 

ausser Ansatz bleiben. 
Aus dem Stenogramm vorgelesen und genehmigt. 

Ausge~ertigt: 
Kiel, den 17. -

· gez. 11 e h l o w 

zugleich unter B~glaubigu.ng 
Richtigkoi-t der "Übertragung 
deni Steno~ranu=i. 

November 1955 

?)~.~~ 
Justizangestellter 

kundsbeamter der GeschUtsstelle 
des Landgerichts 

der 
8WI 



Dr. Beyersdor!r 
Rech\sanwa\t und Nctar 

Ki~1, Dänische Str. 1 S II 
Fernsprecher 4 3918 

Fragebogen 
A. 0 1489 B - 16 RC 316/50 - BV 24/242 z.. . .. . . ..... ······ 

OFD: .9~e~inanzdirektion Kiel 
----------~..:Kl=e:21,~feldstr. 223/27 hmruf: 3 67 55-59 

1) Personalangaben des Berech­
tigten: 

Name und Vorname: 
(bei Frauen auch Geburtsname) 

Geburtsdatum und Geburts­
ort: 

Neustadt, Guido 

f 

'..-. 
"A W 1 'r S e. ij 

jetzige Anschrift: 215 West 98 th Street, Apt 8 D New York 25, 
N. Y. (USA) 

letzter Wohnort (ständiger 
Aufenthalt) in Deutschland 
vor der Auswanderung: 
bei Minderjährigen Name und 
Anschrift des gesetzlichen Vertre­
ters: 

2) Personalangaben des Ver­
folgten: 
(nur auszufüllen, wenn Berechtigter 
nicht personengleich mit dem Ver­
folgten ist.) 

Name und Vorname: 
(bei Frauen auch Geburtsname) 

Geburtsdatum und Geburts­
ort: 

Wohnort (ständiger Aufent­
halt) in Deutschland vor der 
Auswanderung oder Depor­
tation: 

3) (von der OFD auszufüllent): 
Bezeichnung der Beschlüsse und 
Vergleiche, auf Grund deren in 
einem Rückerstattungsverfahren 
eine Zahlungsverpflichtung 

1. des Deutschen Reichs (ein­
schließlich der Sonderver­
mögen Deutsche Reichs­
bahn und Deutsche Reichs-
post), 

Breslau 

wie 7~ffer 1) dieses Fr~gebogens 

Vergleich vom 11.November 1955 vor 
WiKammer des Landgerichts in Kiel 
- 16 RC 316/50 (Umzugsgut) 
gegendas Deuttiche Heicb 
Verelei chsbe t, rag 31. j9250, - Dm 

der 

•) Aufzunehmen sind alle der OFD be~annten Bcs~lilsse und Vergleiche ohne ~Ucksicht darauf, ob der einzelne Anspruch dem zu Ziffer l) genannten Berechtigten allem oder gemeinsam mit anderen Berechtigten zusteht. 

I 



1 VI 445/65 

1 

~~m ausschließlichen Gebrauch 
fur das Verfahren bei der Ober- /Fa.-
finanzdirektion, gebtibrenfrei ert · 

I. Ausfertigung 

Gemeinschaftlicher ~rbschein 
----========================== 

Der am 13. Dezember 1959 verstorbene, 
wohnhaft gewesene Chemiker 

Guido Neustadt 

ist beerbt worden von: 

1.) Herrn Francis D. Newton, wohnhaft 84-44, 64th Road, 
Rego Park, L.I. N.Y., USA zu 1/3, 

2.) Herrn Gurtis Newton 206 Adney Ridge Drive, 
Gre ensboro, :t-~ort h Caroli na, USA. , zu 1 /3, 

3.) ßhefrau Cbarlotte Oster geb. Neustadt, c/o Dr. 
Jack Oster, 'de.stville, Indiana, U.SA, 
zu 1/3. 

~s ist Testamentsvollstreckunc angeordnet. 

Der J!:rbschein gilt nur für das in Deutschland befindliche 
Vermögen. ~r darf nur im Rückerstattun6sverfahren benutzb 

werden (1!:ntschädigungsamt Deustadt a.d.W. ~r. 41 129). 

Kiel, den 16. Dezeraber1965 
Das Amtsgericht, Abt. 1 

gez. Dr. D ö bring , 
~mtsgericbtsrat. 

Aus6efertigt: 

An die 
\ Oberfinanzdirektion als 

"e~en 28. Dezember 1965 

~. Justizangestellte 
Urkundsbeamter der Geschäftsstelle des 

Amtsgerichts. 

23 K i e 1 --.-.-.-.-.-.-
1 zu: 16 RC 316 60-
? 1489 B - BV 33/332/::_ 

'fil 
f 

• • • • • • • • 

De; Beteilibten ist weder eine Ausfertigung 
nßcb eine Abschrift zu erteilen. 



Az.: 

OFD: 

cL~f .' 
Fragebogen 

&#H J ~ Jt/ n; n ~ _,f(, lc i,·,1~1) -
i~ 

-----------~-------------------------
1) Personalangaben des Berech­

tigten: 

Name und Vorname : 
(bei Frauen auch Geburtsname) 

Geburtsdatum und Geburts­
ort: 

jetzige Anschrift: 

letzter Wohnort (ständiger 
Aufenthalt) in Deutschland 
vor der Auswanderung: 

bei Minderjährigen Name und 
Anschrift des gesetzlichen Vertre­
ters: 

2) Personalangaben des Ver­
folgten: 
(nur auszufüllen, wenn Berechtigter 
nicht personengleich mit dem Ver­
folgten ist.) 

Name und Vorname: 
(bei Frauen auch Geburtsname) 

Geburtsdatum und Geburts­
ort: 

Wohnort (ständiger Aufent­
halt) in Deutschland vor der 
Auswanderung oder Depor­
tation: 

3) (von der OFD auszufüllen}*): 
Bezeichnung der Beschlüsse und 
Vergleid1e, auf Grund deren in 
einem Rilckerstattungsverfahren 
eine Zahltrr;r,z;tung 

1. des Deutschen Reichs (ein­
schließlich der Sonderver­
mögen Deutsche Reichs­
bahn und Deutsche Reichs­
post), 

r1/JAJhh,v 
( 

i~/1 

10 t f-rl,ut1y ~ ft- 4)-,,dt / / 
~µ' Al~ "6,,rucn,,;.,..a., I ü .r f 

,,1; ~4a 14--
1 
f ;;;,:4 Ir • 

1,p. f_ l l/y 1 '.-w '?a, Lh 'A-.N 

f 

iµ,,Jru: 

'll¼M-,.:rL, ~ /1 .-f N /ff rr ,v111- t4J 
-~o..rL 

1q,r,'d,f.. ,,'-1,_ 7L,~· ~ol-

!lu~ r 1 c:z f . 
~· ;/( Rl Ht /fb -

•) Aufzunehmen sind alle der OFD bekannten Beschlüsse und Vergleiche ohne Rücksicht darauf, ob der einzelne Anspruch dem zu 
Ziffer 1) genannten Berechtigten allein oder gemeinsam mit anderen Berechtigten zusteht. 



ikf ! J;{,tf 
Fragebogen 

Az.: 

OFD: .. 

(}1.t t? --3 -.. Z t1. 3 z/3. i 3 - 1 t U h 7, / J 77 -

~·~ 
---------":"---------------------
1) Personalangaben des Berech­

tigten: 

Name und Vorname: 
(bei Frauen auch Geburtsname) 

Geburtsdatum und Geburts­
ort: 

jetzige Anschri&: 

letzter Wohnort (ständiger 
Aufenthalt) in Deutschland 
vor der Auswanderung: 

bei Minderjährigen Name und 
Anschrift des gesetzlichen Vertre­
ters: 

2) Personalangaben des Ver­
folgten: 
(nur auszufüllen, wenn Berechtigter 
nicht personengleich mit dem Ver­
folgten ist.) 

Name und Vorname: 
(bei Frauen auch Geburtsname) 

Geburtsdatum und Geburts­
ort: 

Wohnort (ständiger Aufent­
halt) in Deutschland vor der 
Auswanderung oder Depor­
tation: 

3) (von der OFD auszufüllen)*): 
Bezeichnung der Beschlüsse und 
Vergleiche, auf Grund deren in 
einem Rückerstattungsverfahren 

eine Zahlun!d~rpJfu" 

1. des Deutschen Reichs (ein­
schließlich der Sonderver­
mögen Deutsche Reichs­
bahn und Deutsche Reichs-
post), 

C (o 

ufl~adf 
( 

f Wt:,-ttr 

to,1.1K?1/ 11hv ~ tLlJlk J-J 

•) Aufzunehmen sind alle der OFD bekannten Beschlüsse und Vergleiche ohne Rücksicht darauf, ob der einzelne Anspruch d 
Ziffer 1) genannten Berechtigten allein oder gemeinsam mit anderen Berechtigten zusteht. em zu 



~~f.1 
Fragebogen 

Az., 011/ tr jJ ~ J] Y. J 3/ JJ J - l61Jc 'Ht ( s0 -

OFD: 'lt~ 
1) Personalangaben des Berech­

tigten: 

Name und Vorname: 
(bei Frauen auch Geburtsname) 

Geburtsdatum und Geburts­
ort: 

jetzige Anschrift: 

letzter Wohnort (ständiger 
Aufenthalt) in Deutschland 
vor der Auswanderung: 

bei Minderjährigen Name und 
Anschrift des gesetzlichen Vertre­
ters: 

2) Personalangaben des Ver­
folgten: 
(nur auszufüllen, wenn Berechtigter 
nicht personengleich mit dem Ver­
folgten ist.) 

Name und Vorname: 
(bei Frauen auch Geburtsname) 

Geburtsdatum und Geburts­

ort: 

Wohnort (ständiger Aufent­
halt) in Deutschland vor der 
Auswanderung oder Depor-
tation: 

3) ( von der OFD auszufüllen)•): 
Bezeichnung der Beschlüsse und 
Vergleiche, auf Grund deren in 
e~nem Rm· rst:'ff.~verfahren 
eme Zahl sv flj ng .. 
1. des Deutschen Reichs (ein­

schließlich der Sonderver­
mögen Deutsche Reichs­
bahn und Deutsche Reichs­
post), 

-· ··············· ...... . 

-------------------

u(; ~Aa,d+ i f lM~'-1r 

ri (J. q , ,, , N ;t.~ ?ruh), ,4 

••') Aufzunehmen sind alle der OFD bekannten Bes~ltisse un? Vergleiche ohne ~ticksicht darauf, ob der einzelne Anspruch dem zu 
Ziffer l) genannten Berechtigten allein oder gemeinsam mit anderen Berechtigten zusteht. 



Frg~vbg9en 

Az.: 01489 B ~ .. BV 33/333 -:-.. 16 RC 316/50 -

OFD: Kiel ............................. .. 

1..: --------,--------------------­,,,,.. 

l) Personalangaben des Berech­
tigten: 

Name und Vorname : 
(bei Frauen auch Geburtsname) 

Geburtsdatum und Geburts­
ort: 

jetzige Anschrift : 

letzter Wohnort (ständiger 
Aufenthalt) in Deutschland 
vor der Auswanderung: 
bei Minderjährigen Name und 
Anschrift des gesetzlichen Vertre­
ters: 

2) Personalangaben des Ver­
folgten: 
(nur auszufüllen, wenn Berechtigter 
nic:ht personengleim mit dem Ver­
folgten ist.) 

N atne und Vorname: 
(bei Frauen aum Geburtsname) 

Geburtsdatum und Geburts­
ort: 

Wohnort (ständiger Aufent­
halt) in Deutschland vor der 
Auswanderung oder Depor-
tation: 

3) ( von der OFD auszufüllent): 
Bezeichnung der Beschlüsse . und 
Vergleiche, auf Grund deren m 
einem Rüdcerstattungsverfahren 
eine Zahlungsverpflichtung 

1. des Deutschen Reichs (ein­
schließlich der Sonderver­
mögen Deutsche Reichs­
bahn und Deutsche Reichs­
post), 

Newton, Francis D. 

9.4.1909 in Breslau 

84-44, 64th Road, Rego Park, 
L .I., New York/US.A 

Neustadt, Guido 

20.9.1874 in Rawitsch 

Breslau 

Vergleich vom 11.Nov.1955 vor der Wieder­
gutmachungskammer des Landgerichts in Kiel 
betreffend Umzugsgut - 16 RC 316/50 -

') Aufzunehmen sind alle der OFD bekannten Beschlilsse und Vergleiche ohne Rücksicht darauf, ob der einzelne Anspruch dem zu Ziffer 1) genannten Berechtigten allein oder gemeinsam mit anderen Berechtigten zusteht. 
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Fragebogen 

Az.: 01489 B ~.BV 33/333-16 EO 316/50 -
OFD: Kiel ••• ·······················••••• ••••••• •••••• --------------------------------------

1) Personalangaben des Berech­
tigten: 

Name und Vorname: 
(bei Frauen auch Geburtsname) 

Geburtsdatum und Geburts­
ort: 

jetzige Anschrift: 

letzter Wohnort (ständiger 
Aufenthalt) in Deutschland 
vor der Auswanderung: 
bei Minderjährigen Name und 
Anschrift des gesetzlichen Vertre­
ters: 

2) Personalangaben des Ver­
folgten: 
(nur auszufüllen, wenn Berechtigter 
nicht personengleich mit dem Ver­
folgten ist.) 

Name und Vorname: 
(bei Frauen auch Geburtsname) 

Geburtsdatum und Geburts­
ort: 

Wohnort (ständiger Aufent­
halt) in Deutschland vor der 
Auswanderung oder Depor­
tation: 

3) (von der OFD auszufüllent): 
Bezeichnung der Beschlüsse und 
Vergleiche, auf Grund deren in 
einem Rückerstattungsverfahren 
eine Zahlungsverpflichtung 

1. des Deutschen Reichs (ein­
schließlich der Sonderver­
mögen Deutsche Reichs­
bahn und Deutsche Reichs­
post), 

Newton, Curtis 

9.4.1909 Breslau 

206 faney Ridge Drive, 
Greensboro, North Carolina/USA 

Neustadt, Guido 
20.9.1874 in Rawitsch 

Breolau 

Vergleich vom 11.Nov.1955 vor der Wieder­
tutmachungekammer des Landgerichts in Kiel 
betreffend Umzugsgut. - 16 RC 316/50 -

•) ~!:zunehmen sind alle der OFD be~annten Bes~lilsse und Vergleidte ohne Rücksicht darauf, ob der einzelne Ans ruch dem zu 1 er 1) genannten Berechtigten allem oder gemeinsam mit anderen Berechtigten zusteht. p 
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l) Personalangaben des Berech­

tigten: 

Name und Vorname: 
(bei Frauen auch Geburtsname) 

Geburtsdatum und Geburts­
ort: 

jetzige Anschrift: 

letzter Wohnort (ständiger 
Aufenthalt) in Deutschland • 
vor der Auswanderung: 

bei Minderjährigen Name und 
Anschrift des gesetzlichen Vertre­
ters: 

2) Personalangaben des Ver­
folgten: 
(nur auszufüllen, wenn Berechtigter 
nicht personengleich mit dem Ver­
folgten ist.) 

Name und Vorname: 
(bei Frauen auch Geburtsname) 

Geburtsdatum und Geburts­
ort: 

Wohnort (ständiger Aufent­
halt) in Deutschland vor der 
Auswanderung oder Depor­
tation: 

3) (von der OFD auszufüllen)""): 
Bezeichnung der Beschlüsse und 
Vergleiche, auf Grund deren in 
e~nem Rückerstattungsverfahren 
eine Zahlungsverpflichtung 

1• des Deutschen Reichs ( ein­
schließlich der Sonderver­
mögen Deutsche Reichs­
bahn und Deutsche Reichs­
post), 

~ 

Oster, Charlotte 
geb.Neustadt 

/~.~ lflS-, ./3 h--

c/ o D.r .Jack Oster, 'llemtville, Indiana, USA 

-- -

Neustadt, Guido 

20.9.1874 in Rawitsch 

Breslau 

Vergleich vom 11.11.1955 vor der Wiedergut­
machungskammer des Landgerichts in Kiel be­
treffend Umzugsgut - 16 RC 316/60 -

). 
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.\~fiuneh 
Ziffer 1) rnen sind alle der OFD bekannten Beschlüsse und Vergleidte ohne Rücksicht darauf, ob der einzelne Anspruch dem zu 

genannten Berechtigten allein oder gemeinsam mit anderen Berechtigten zusteht. 
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